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Erneuter Fliegerangriff auf London.
Starker Seuerhantpf in Jlanöerti und vor Verdun»—Ausdehnung der Revolution ln Italien.

Dar diplomatische Schachspiel.
Rcichskanzler Dr . Michaelis hat es als wesentlichen

Teil d-ex diplomatischen Technik erklärt , den Gegner
besondere Feinheiten des Spiels im Unklaren *u lassen.
So war also der oeuische SH<ichzug der Pavstnoie geweint,
der durch die Reden im Haushciltsausickuß des Reichstags
noch schärfer hcrauSgearbeitet wurde- Das merkwürdige
Echo, das diese Reden gerade in England gefunden haben,
wo alle Politiker mit der Hand am Obr die Auseinander¬
setzungen über den Friede,, in Tent 'chland verfolgen, zeigt
deutlich, wie sehr dir Briten enttäuscht waren. Die „Times"
und einiae wahlverwandte Blätter , sprechen davon, daß die
Reden der leitenden deutschen Staatsmänner das Tor zum
Frieden hörbar zugeknallt hätten. Das beiaat doch nichts
anderes, als daß das Tor für die Engländer tatsächlich schon
aufstand, trotz dem Asquith in Leeds Feuer und Schwefel
spuckte, trotzdem rinige Zeitungen, darunter ivaar der gute
Wächter von Manchester, den Deutschen versicherten, sie
brauchten nicht zu glauben, daß sie leichten Kaufes davon¬
kämen. Dah all diese Anstregungen, dies Hochs rhrcnde
Kraftmeiertum nur dazu bestimmt waren , bei den Deutschen
so etwas wie Sorge und Unsicherheit auszulösen und sic
dadurch nachgiebiger zu machen, ist für den Kenner der bri¬
tischen Seelcnverfasiung kein Geheimnis. Die Engländer
reden und schreiben eben mehr für die Deutschen als für
ihre eigenen Landsleute. Sie wisien, das, iede Bratenrede
eines englischen Politikers in der gesamten Presse der Mit¬
telmächte ausführlich wiedergcgeben wirb. Nun ist an sich
bas Laster der Vielrederei in England grob, war es auch
schon im Frieden, wo sie als Zeichen des Niedccaanges des
öffentlichen Lebens gewertet wurde. Ebenso weiß die bri¬
tische Presse, dass ibre Aeußernngen in Deutschland die wei¬
teste Berbreituna finden. Viel mehr als umaekehrt, wo
nur die „Times" täglich in ihrer "Leisc deutsche ZeEungS-
stimmen aus- und unterlegen, aber nur >o weit, als das den
Zwecken der englischen Startskuust dient.

Zwischen den Zeilen der groi-rir Londoner Blätter war
dft genug zu lesen, daß sie die Deutschen mit ibren papierncn
Drohungen und Einschüchterungen ordentlich niedergebügelt
zu haben glaubten. Kaum hatte oer Trabt die Reden Mi¬
chaelis und Kühlmanns nach London übermittelt, als ..Ti¬
mes" und Genossen im ersten Schreck aus,der Roll« fielen.
Sie erwarteten etwas aanz anderes : Erklärunaen über Bel¬
gien und Nordsrankreich. also die Ergänzungen zur Aut»
wortuote an den Papst, die Deutschland in der Haltung des
Bittenden zeigen sollten. Statt dessen kam der deutsche
..Schachzug", der die ganze künstliche Aufstellung der feind¬
lichen Diplomatie angrisf. der sie mittelbar nötiate, einen
schwierigen Gegenzug zu tun oder zu lauen. Die Strafe
kündigen uns „Times" und Genossen bereits an. denn dem
Gerede über den Frieden sei nun ein Ende aemacht. Ver¬
sehens müht sich der „Manchester Guardian ", aus Reden
liberaler Staatsmänner in den letzten zehn Fahren die
Lehre herauszuholen, dass die Briten schon immer für den
neuen Geist des Schiedsgerichtsnud der Berständiannq un¬
ter den Völkern gearbeitet hätten. Was alles richtig ist,
die Engländer aber nickst binderte, in der gleichen Zeit zum
Beispiel Aegvpten dem Reiche immer fester einzugliedern,
ebenso die Randlander des Persischen Golfes und Arabiens
in ihre Einflußzone hineinzuziehen. Wir haben das in
kaum zu entschuldigender Gleichgültigkeit geschehen taffen,
obschon uns das Schicksal Südarabiens und des Persischen
Golfes ebenso nahegchen mußte, als das Marokkos.

Es ist kein Zufall , sondern ein notwendiaes Ergebnis
des diplomatischen Spiels , daß am 28. Sevtember König
Georg im Geheimen Rai die Verfügung Unterzeichnete, die
die Ausfuhr bestimmter Waren aus England nach Hol¬
land und Skandinavien  verbietet . Die Briten se¬
hen. daß der Friede, den sie nötiger brauchen als wir, nicht
zu haben ist, solange sie nicht selbst ihren Länderraub in den
letzten zehn Jahren herausgeben. Und weil Rußland zum
mindesten ein schwierig gewordener Bundesgenosse ist, Ita¬
lien und Frankreich nicht gerade von ungebrochener Ärast
zeuge«, deshalb muß es sich die englische Staatskunst ange¬
legen sein lassen, mit erprobten Mitteln neue Bundes
genossen zu erzwingen.  Denn das Aussnhrverbot
muß Holland und Skandinavien empfindlich treffen, nicht
weil es sich um Güter bandelt, die aus England stammen,
vielmehr um solche, die aus Uebersee  hereinkommen,
aber erst zur „Durchsicht" englische Häsen anlaufen müssen.
Großbritannien selbst bat nichts ahzugcben, nickst einmal die
Kohlen, die es großmütig den Niederlanden verlvrochcn bat.
da der U-Bootkrieg nach Ausweis der amtlichen englischen
Statistik die Ausiuhrmengen in den letzten acht Monaten
erheblich herabgedrückt hat. Die Ankündigung des Handels¬
krieges gegen Holland und Skandinavien ist eigentlich die
Ursache, daß die Presse dieser Länder im allaemcinen und
besonderen über den deutschen Schachzug unniineden ist.
Sie reden Deutschland zu, in Sachen Belgien Farbe zu be.
kennen, während wir der berechtigten Auffaffnna der Tinge
und Verhältnisse sind daß sie viel eher durch das Trommel¬
feuer ihrer Presse e Engländer und deren Verbündete
»wingen sollten» sich der Kriegslage anzupassen und ihre

Eroberungsziele endlich aufzugeben. Wer immer nur von
Belgien redet, übersieht, dass die Briten noch weniger Recht
haben, in Aegypten und im Irak sich häuslich niederzulassen.

Der vermlttelungsverfnch des Papstes.
Karlsruhe.  2 . Okt. (Eis. T«l. zb)

„Havas" meldet aus Rom, der Vatikan habe am Mon¬
tag mittag die Antwortnote der Mittelmächte dem englischen
Gekochten übergeben. Es soll eine Note des Papstes bei¬
gefügt sein. ___ _

Der Begriff..verarmexion".
Aus Gens wird gedrahtet: Aus 'einer Frontrciie

nach Frankreich besuchte der Könia von Italien auch den
Elias In Thann hatte der katholische Geistliche den
Empfang vorbereitet, bei dem die versammelte Menae ulvtz-
lick, in den Ru ? ansbrach: ..Keine Bolksabstimmuna!", Der
Pkarrer wandte sich an Boinearck: „Nickt wabr . Herr Prä¬
sident. es aibt keine Volksabstimmung-'" Poincarö er¬
widerte: „Seien Sie sicher, -dass dies der Wille Frankreichs
ist: Dcsannerion kann nur Heraus  crabe be¬
deuten ." Die Anwesenden riefen daraus: ..Es lebe Votn-
cars!" „ES lebe Ribot!". Ans der FaSrt durch weitere
eliässische Dörier wurden ähnliche Kundgebungen ver-

•anstaltet. _ _

was beabsichtigt Wilson?
Amsterdam,  2 . Okt. tWolff-Tcl .s

Das „Handelsblad" meldet auS Batavia:  Alle Fracht-
bampfer des Rotterdamichen Lloyd, der Javan -Linie und
der Nederland Maatschappy erhielten den Auftrag, einige
Wochen in den indischen Häfen Weisungen der Direktionen
in Holland abzuwarten, da es ungewiß  sei . was die
Vereinigten Staaten beabsichtigten.

Abendbericht des Großen Hauptquartiers.
Berlin.  2. Okt. lAmtlich.)

I « Flandern und vor Verdun  starker Feuerkampf.
Kleinere Fnfanierickämpse verliefen Mir «ns erfolgreich.

In letzter Nacht wurden London.  Dheerneß. Ramsgatc.
Dover erneut von unseren Flieger » augegriffeu.

Im Osten nichts Besonderes.

Der letzte Luftangriff auf England.
sEnulische Meldung.»

L ond o n. 2. Okt. lWolff-Tek.)
Amtliche Reuter -Meldung: Nach den letzten Berichten

wurden bei dem Lustangrifs azstern abend in allen Bezirken
zusammen g Personen getötet und 4 2 verletzt.
In London verloren nur 2 Personen das Leben. Der Ma-
terialschaben ist bedeutungslos.

Amtlicher österr.-img. Tagesbericht.
Wien,  2 . Okt. kWolff-Tel.i

Amtlich wirb verlautbart:
Auf allen Krieqsschonvlätzcn ist die Lage unverändert

Der Cbes des Generalstabs.

Rücktritt der schwedischen Mimfteriumr.
Stockholm,  2 . Okt. kWvlff-Tel .s

Das Ministerium bat sein Abschiedsgesuch cingercicht.
Der König forderte das Mniistcrium aus. vorläufig im Amt
zu verbleibe«. biL das Gesuch geprüft ist.

Kerensffs resignierte Stimmung.
Zürich.  2 . Okt. iSia . Tel., zb.i

„Secolo" meldet aus Petersburg : Im demokratischen
Kongress habe Kcrenski die Versicherung acacben. dass er so¬
fort zuriicktreten werde, wenn cs der trete Volkswille ver¬
langt. und dass er entschlossen sei. seine BemAunaen nach
einem ehrenvollen Fricdensschlußim Einvernehmen mit den
treuen Alliierten iortzuietzen.

Die revolutionäre Sewegung in der Krim.
Wien.  2 . Skt. (Eia . Tel., zb.i

Nach der „Nowoje Nremia " erklärte eine in Aalt-,
taaende Volkskomerem das gesamte Gebiet der Krim nnt
sämtlichen dort befindlichen Besitztümernals Rationäleiacn-
tum. Grossfürst Alerander Michaklowitsch meldete der vrv-
oiTuritcöen Regierung, die Dauernschatt habe seine Be,
siöunaen im Kaukasus gewaltsam annektiert.

Der Ausstand in Türkest«».
Petersburg.  2 . Okt. lWolsf-Tel .s

Meldung bei Petersburger Telearaphenaaentur : Nach
einem Telearannn aus Taschkent  proklamierte 'ich ein«
Gruppe volitsicher Aaitatoren nach dem Verlassen einer
Versammlung als das revolutionäre Komitee, bewckwtiate
sich der Gewalt über die Stadt , zoa zwei in der Ltadt liegende
Regimenter aus ibre Sette und erklärte, die vorläufige Re-
aiernna nicht mehr anzuerkcnnen. Die muselwani'che Vc-
völkcruna billigte diese? Vorgehen nicht und ist bcrest ihm
Widerstand entaegenzuietzen. Sie wird daüej vvn den Schü¬
lern der Miliiärschuie unterstützt, welche die Festung Taub-
kent besetzt haben. Alles dies macht den Ausbruch bluttasr
Unruhen wahrscheinlich. Ein telegraphischabaesandtes Ulti¬
matum der vorläufiaen Reaieruna . bas die UntorwerNlna
sonderte, wurde von den Rebellen zurückaewjesen. Am Abend
verösfentlickte die vorläusiae Reaieruna eine Erklär «»«' in
der sie mitteilt dass sie den Kommandanten der Truvven >deS
Bezirks Kazan. Korovnitichenko . zum General-
kommissar von Türke st an ernannt  habe und ge¬
nügende Truvven zu seiner Lersjtauna  gestellt
habe, um die Unruhen mit Gewalt zu unterdrücken.

Die revolutionäre Bewegung in Aaiien.
Berlin,  2 . Okt. lVrivat-Tel . zb.)

Die „B. Z. am Mittag" meldet aus Zürich:  Nach
Meldungen von der italienischen Grenze ist in Neapel und
in aanz Eampanicn , das außer Neapel die Provinzen Nvel-
lino , Caserta. Salerno und Bcnevento umschlieht. der
Kriegszustand erklärt morden.

In Turin sind Freitag morgen Straßenkamofe ausge-
vrochen. _

«hedive Mbari, Ronstantinopel.
Liraano.  2 . Okt. lVrivai-Tel .. zb.l

Wie stas „Journal de Gcmcoe" meldet, ist der von der
Enqländ-ern entthronte Kbedive von Skcanvtcn. Abbas II ..
«och Konstantin»»«! aereist. Die Recke »ehe. so saat das
Rlatt . im Znsammeuhang mit wichtigen bevorstehende» Er¬
eignissen. _

Die Videl tit Kriege
B ase l, 2. Okt. lEia . Tel . zbs

Einer Drahtinelduug laus Washington zufolge solle,
alle amerikanischenSoldaten ohne Ausnahme mtt einer ,n
Kakhifarbe eingebundenen Bibel versessen werden. Der
Präsident der amerikanischen Bibelgesellschaft hat eine Mil¬
lion Exemplare Herstellen lassen. ,

Vielleicht überreicht die amerikanische Bibelgeiellschast
auch Herrn Wilson ein Stück der kakbiiarbencn Bibel.
Wenn die Zensur nickt die betreffenden Stellen gestrichen
hat, wäre es ganz gut für Herrn Wilson, stck über seine Ge¬
sinnungsbrüder . die Zöllner und Pharisäer zu unterrichten.
Uebrjgens verdanken die Amerikaner diese Bibel , die sie
ihren aegen die Deutschen ins Feld ziehenden Soldaten mit¬
geben, einem der grössten deutschen Männer. Martin Luther,
dessen Bibelübersetzung «ans wesentlich die Einkübrnng des
.hochdeutschen als Einhectssvrache »»rchgesetzt bat und der
dadurch einer der erfolgreichsten Vorarbeiter der deutschen
Einheit geworden ist- Luthers Bibel gegen Luthers Volk!
Sie spotten ihrer selbst und wissen nicht wie.

hinöMdurgz 70. Gebutts ag.
Aa ser tlarls GtLckrvuitzch.

Wie «. ?. Okt . lWolsf-Tel.s
Kaiser Karl entsandte leinen Flüaeladtutanten Oberst¬

leutnant Fre 'berrn Eatinelli zuw Generalfeldmarschall
v Himdenbura in? deusiche HaUvtauartter um dem Feld-
marichall zu seinem 70. Geburtstage ein eiaeftLändsaes
Glückwunschschreiben zu ii&CrtrtUtcl«. DaS Schreiben tu
überaus warm aehallen. Gtudenbura emm>na um ist nur
vormittags im Grossen HaUvtnuartler den FlMeladiuianten
und nahm das kaiscrli-Se Sandsckircibm entaeaen. Der Gene-
ralfeldmarschallMar durck die Ehxrlnq und durcb Hen *\\u
halt des Schreibens tief gcrübrt.

Zeler in tStüffe*.
Brüssel . 2. Okt. lWolss-Tel.s

Eine schlichte Feier anlässlich des 70. Geburtstages de?
Geueralselömaischallsv. Siudenbur» Lat Seuie Vormittag
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im «rosten Saale Ses Konservatoriums stattaesunden. An
der Loitze seines Militär - und ZivilstabeS sowie der diplo¬
matischen Vertreter der verbündeten Staaten war der Gene-
raiaouvcrneur. Generaloberst v. F a l t en b a u sc n. er¬
schienen. Das Oiiizierskvrvs der Beiatzunasarmee sowie
Vertreter der deutschen Kolonie waren anwesend. Ein Bild
«des Gencralfeldmarickialls unter Würdiauna seiner arosidn
Verdienste entwarf Major Lvannaacl.  Eine iestlichc.
sür den Taa aeschassene Musik spritz B o l l b a chs beendete
die Stunde dankbaren Gedenkens.

Deutsche wünsche aus Oesterreich.
Wien.  2 . Okt. lWolfs-Tel.)

In der heutigen Sitzuna des Deutsch-nationalen Ver¬
bandes wurde beschlossen, an den GcneralfelSmari'challö.Hin-
derckura das naebstehende Tclcaramm zu senden:

Der Deutsch-nationale Verband im österreichischen Ab-
oeordnetenbaus bringt dem arohen Rubrer der verbündeten
Heere zu seinem 70. Geburtsfeste in deutscher Trhue die er-
aebensten Glückwünsche dar. äez.: Dobernia.

Lin neuer Zinanzsieg.
Wie die „Leivz. Abenö.ztg." aus anacblich aut unter¬

richteten Bankkreisen hört, sind die Zeichnungen für die
Kriegsanleihe im besten Gange. Die Reichsbank erfüllt die
beste Zuversicht auch aus das volle Gelingen der siebenten
Kriegsanleihe. Bemerkenswert ist, das, man alaubt . eine
stärkere Beteiliauna der kleinen Zeichner feststellen zu kön-
nen. als die lebte Kriegsanleihe aufzuweisen hatte. Rach
privaten sund darum allerdings aanz unverbindlichen
Schätzungen) wurden bis zum Samstag Abend die bis¬
herigen Ergebnisse auf über sieben Milliarden Mark be¬
rechnet.

Kurjc politische Nachrichten.
Kapp wieder Generallan -dsebastsdircktor?

Aus Königsberg wird fortschrittlichen Blättern gemeldet,
dah der frühere Generallandschaftsdirektor Käpv. der von
der Reaicrun» bei der Wiederwahl zum GencrallandichaftL-
direktor nicht bestätigt worden war, ietzt wieder aui seinen
alten Posten zuriickkchren werde. Erst kürzlich wurde Kavv
non Mitaliedern der osivreusriichen Landschaft zum Land¬
schaftsdirektorwiederaewählt. Bisher wurde seit KavvS
Nichtbeitätiaunadas Amt vcrtretunaswcise verwaltet.

Bethmanu Sollwea in Bauern.
Die „M. N. N." berichten unter Hof- und Personalnach¬

richten: ..Der frühere Reichskanzler v. Bethmann Sollwea
bat einer Einladung des Königs von Bauern zu einem zehn¬
tägigen Iagdausflua ftolnc geleistet. Seit ansanas Septem-
ber ist der Schwiegersohn des früheren Reichskanzlers,
v. Zech, als Legationssekretär der biessacn vrcustiicheü Ge¬
sandtschaft zuqeteilt. Bei iüm wird Herr v. Bethmann Holl-
wcq voraussichtlich aui der Durchreise Wohnuna nehmen."

Ztavtnachrichten.
Wiesbaden. .8. Oktober.

Postalisches. Vom 1. Oktober an ist der Verkaufspreis
der Antwortscheine für das Ausland auf 45 Pfg . für das
Stück erhöht worben.

Die 50. Kriegerunterhaltnng im Krieaerbeim Eisernes
Kreuz, Luisenstraße 15, die als Hindenburgaeburtstaasseier
sich recht feierlich gestaltete, fand am letzte» Sonntag statt
und hatte wiederum einen schönen Verlauf . Pfarrer Beck¬
mann entwarf in treislichen Worten ein Charakterbild unse¬
res Nationalhelden und schloss seinen vollendeten Bortraa
mit der Parole „Deutschland und Hindenbura . Hindenbura
und Deutschland". Die reichhaltige und soraiam zuiammcn-
aestellte Bortraassolac bot in vierzehn Nummern viel des
Gute« und Künstlerischen. Das kleine Schülervrchestcr des

Svanaenberaschen Konservatoriums svieltc unter der Leitung
von Fräulein Stoy  aanz reizend unter anderem auch das
..Wiegenlied von Svanaenbcrg". Fräulein M. Lcue  zeigte
sich wieder in bekannter Virtuosität als Meisterin
der Klavicrkunst durch ihre Vorträge vonb Imvromvtu
von Reinhold und den Konzertwalzer von Rubinstein . Fräu-
lein H. Arndt  spielte in Bealejtuna von Fräulein Heb
ausgezeichnet das „Duo von Schubert". Die bekannte Kon-
zertsüngerin Frau Thon - Zintargfs  sana unter Be¬
gleitung von Fräulein Lene  bekannte Lieder von Brahms
und Woli mit Wärme und autem Ausdruck und batte den
Beifall aller Zuhörer. Der beliebte naiiauiiche Dichter Ru¬
dolf T i etz hatte cs sich nicht nehmen lassen, an dieiem Hin-
üenburafeste seine beliebten Gedichte, auch der neuesten, im
^. ruck befindlichen„Siwwe Sache", selbst zum Vortrag zu
bringen uns erfreute damit aanz besonders unsere lieben
Feldgrauen. Frau Geh. D u i s b er a muhte durch ihre lieb¬
lichen. zum Lache» reizenden Lieder zur Laute die Herzen
der Verwundeten in fröhliche Stimmung zu versetzen. Auf
Vorschlag des Herrn Saustmann wurde an unseren Hjn-
benburg  eine in Leder gebundene Adresse, welche die säurt-
lichen Namen der Gäste trug , als GeburtstaaSalückwunickabaeiandt.

Die Zahlmeistcrlausbahn bei der Kaiserlichen Marine.
Be, der Kaiserlichen Marine werden in nächster Zeit wieder
junge Leute als Marine-Zahlmcistcranwärter eingestellt,
»christliche Gesuche um Einstellung sind an das Kommando
der 2. Werft-Division in Wilhelmshaven zu richten. Die
Marine-Zahlmeister gehören zu den oberen Beamten der
Manne mit bestimmtem Offiziersrang : dementsprechend
werden auch die Anforderungen an ihre Vorbildung und
Erziehung gestellt. Vorbedinaung für die Einstellung sind
u. a.: Mindestens Reife für die Prima einer höheren Lehr¬
anstalt Alter möglichst nicht über 20 Jahre und See- und
Tropendrenstfäbigkeit. Alles sonst Wissenswerte ist zu er¬
sehen aus den „Annahmebedingungenfür die Marine -Zahl-
meisterlaufbahn" (Neudruck 1912. Preis 50 Pfg.. Buchhand-
rim« E Lohses Nächst, Wilhelmsbaven, Wilhelmstraße).

? "̂^ et wurde ein in einem hiesigen Hotel angestelltes
34iahnaes Kin-dersäulein. weil es sich verschiedener Dieb¬
stähle schuldig gemacht hast Es bat vor allem Wäsche. Klei¬
dungsstücke und federn aus den Betten aestohlen. Auch in
auswärtigen Hotels, wo es in Stellung mar. hat es sich mehr¬
fach Diebstähle zu 'chulden komwef, lasten.

Die deutschen Berlirstliste«. Ausaabc Nr . 1650. evtl,alten
die Verlustliste Nr. 28 der kaiserlichen Schutztri.- ne »iw., die
.̂iste Nr. 4 der in der Schweiz untcrgcbrachten Angehörigen

der kaiserlichen Schutztruvven uiw.. Sie Liste Nr. 4 der als
Austauschgefangene aus der Schweiz zurückaekekrtcn An.
arhonaen der kaiserlichen Schutztruvven usw.. die Liste Nr 4
der aus Frankreich und England zurückaekebrtenAustauich-
aesanaencn der kaiserlichen Schutztruvven u>w., die vreustikche
Verlustliste Nr. 951, die bäurische Nr. 361 (Fortsetzung) und
ü,e wurttemberaikche Nr. 610. Sie lieaen im Schalterraum
unserer Geschäftsstelle zur Einsicht auf.

Genossenschaftliche Werbearbeit zur
siebenten Kriegsanleihe.

Am letzten » onntaa hielt der Verband der nasfaujichen
landwirtschaftlichenGenossensch»sten zu Wiesbaden einen
Vortragskurius  für Sie Werbearbeit zur siebenten
Kriegsanleihe ab. Ser aus allen Teilen des Bcrbands-
b-zirks zahlreich betucht war.

Ucber „Die deutschen Krieasanleiüeu und dje ländlichen
Kreditgenossenschaften" ,'vrach Berbandsdirektor Vetit.
i e a n in ausführlicher Weise, indem er Sie bisher von den
ländlichen Genossenschaften aetetstete wertvolle Mitarbeit bei
der Ausbringung der ersten sechs Kriegsanleihen beleuchtete.
Er erörterte weiter die irrigen Meinungen , die in der Be¬
völkerung hinsichtlich der Kriegsanleihen obwalten. In
überzeugender Weste widerlegte der ReSner diese irrtüm¬
lichen und unserem Daterlande schädlichen Auffassungen.

lieber „Tie genossenschaftlicheWerbearbeit zur siebenten
Kriegsanleihe" ,'vrach Oberreviior Dr . Che l iu s. Der Re¬
ferent wies auf das ruhmreiche Kavitel deutscher Finanz-
geschickte hin. das durch die Auibrinauna Ser Kriegsanleihen
geschaffen wurde im Kamps um Saus und Herd. Heimat und
Glück. Im Laufe seiner Ausführunaen bezog sich der Red¬
ner auch auf Urteile von neutraler Seite über Deutschlands
finanzielle irnd wirtschaftliche Laae. die wohl dazu anvetan

Mittwoch, s. Oktober 191/
seien, uns im Glauben a» die »gebrochene innere Ärgst
unseres Vaterlandes *u bestärket Er hob zum Schlusi die
ausschlaaaebende Bedeutung der Kleinzeichnunaen bei den
bisher aufaebrachten Anleihen hervor, und aab in ausstihr.
Ucker und leicht verständlicher Weiie alSSann die Richt¬
linien für die bedeutsame genossenschaftliche Werbearbeit an.

„Die qcsctzlichen Bcstimmunqen über die Aukbewahrun»
von Wertvavieren" behandelte Direktor- Nowak,  indem er
wertvolle Hinweise für die Genossenschaften hinsichtlich der
ömrch das Depotaeietz streng aeregeltcn Aufbewahrung von
Wertvavieren aab. . ...

Schließlich verbreitete sich noch Bankbevollmächtiatcr
Marx  über „Die BcurkunSuna und Berbucbuna der
Krieasanlcihczeichnunaen". Ter Bortraaende aab den ver.
lanimclten Bercinsvertretern an Sand einichlägiaer For¬
mulare vielfache Aufklärung über die seitens der Genossen¬
schaft erforderliche Behandlung der Krieasanleibczeich-nunaen.

An die Vorträae schloß sich eine reae Aussprache.  in
der unter anderem »araus hinaewjesen wurde, dast das scharfe
Vorachen der Gendarmerie bei den Kontrollidrunaen in
lanouchen Kreisen aroste Erbitternna und Abneiauna gegen
weitere Krieasanleibezeichnunaen hervoraerusen habe. Im
u miLr mQn  lick darüber einig, dast nur eine vlan-
mästige Werbearbeit  von Haus zu Haus ein aute-
Zeichnunaseraebnis bewirken könne. Es steht zu hoffen, das,
dann auch diesmal die ländlichen Genostenickaiten ihrer
vaterlanduchen Pflicht vollkommen gerecht werden.

Nassamsche Nachrichten.
.. Oestrich. 1. Okt. Di « Oberförsterej Oestrich
lst Mlt dem heutigen Tage a u f g e l ö ft- und den Oberför-.
stcreien Eltville, Rüdcsheim und Längenschwalbach zuge.teilt worden.

Gericht und Rechtsprechung.
Verurteilung eines 10jährigen Betrügers . Ein Privat-

telegramm aus Maadebuig vom 1. Oktober meldet: Ter
19jährige Banklehrling Hermann Hempcrt qus «zfenthin.
der eine Genthiner Bank durch I-älschunaeu Betrügereien
und Diebstahl von 1914 bis 1916 um 170 000 Mark geschädigt
fiQitc, wurde vom hiesigen Landgericht zu vier Jahren Zucht¬
haus verurteilt . Von dem veruntreuten Geld wurden nur
noch 26000 Mark bei Königsmutter vergraben aüfgefunden.

Spott.
vie Wiesbadeneik tzvrbstrennen.

Auch der zweite Wiesbadener. Herbitrenntag sah die
schöne RennbaOnanlage in prächtigstem Sonnenschein in Äi«
anmutige Landschaft eingebettet. Der Besuch entsprach dem
Kriegswochentgg. Wenn man von anderen Rennplätzen über
die grohen Besucherzahlen liest, so musi man mrmer den
Chqrakter der Weltkurftadt in betracht ziehen, während
überall sonst die Kriegsindustrien gerade ietzt eine Menge
von Leuten im Lande behyltcn haben, die bei ihrem heu¬
tigen ungewöhnlich hohen Verdienst der Tvortiacke noch
stärker bulöwen, als dies dort schon rn ^ riedenszeiten war.
Die Rennen nahmen einen flotten Verlauf . Einige me.
nige Stürze verliefen ohne ernJerc Folgen . Eine lieber,
rgschung brachte im Taunus -Jagdrennen Garbe , die in den
Vorbesprechungen kaum erwghnt worden war und. an der
Spitze liegend, von den andern Reitern zu weit weagelaffen
war, sodaß diese den einmal gesicherten Vorsprung nicht
mehr aufzuholen vermochten. Der Toto zahlte ihren An¬
hängern mehr als das dreizehnfache(Äeld. Vor dem fünften
Rennen erschien ein Flieger über der Bahn und brachte
mit seinen kühnen Schleifen eine angenehme Abwechslung
für die Zuschauer.

U n i o n - K l u b - F l ä chr e n n e ». 5500 M. 1200 Met
l . K. Württ. Privatgestüt Wsils Loin du Bal  lSchläfkef

Ein seltsames Mädel.
Roman von Fritz Skowronnck.

l6. Fortsetzung.» lNachdruck verboten.)
„Ach. last mich doch. Muttchen, ick must mich doch sehen

lasten können, nicht wahr? Und in Berlin braucht man io
viel. Ta wird man io darauf anaeielien und aui das. was
man hat", und da auch Peter Warren sagte: ..na. last ibr
doch die Freude", io fuhr Mietze mit soviel Koffern und
Handtaschen ab, dast sie eine Theaterprinzciiin bcitt.ihe da¬
mit hgtte beschämen können. Als sie aber auf dem Bahn¬
steig standen und Mietze ihrem Vater um den Hals siel und
ihn abküstte. als ob es einen Abschied fürs Leben gelte und
auch von ihrer Mutter herzlichen Abschied nahm, da ariif
Peter Barren in seine Tasche und zoa ein paar Goldstücke
heraus. „Ta hast du, Mädel. Du wirst ganz sicher etwas
Geld brauchen. Berlin iit ein verdammt teures Pilaster,
und ich weist ja doch, wie ihr seid. Wenn ibr was seht, müstt
ihrs auch haben. So. und da hast du noch zwei blaue Lap¬
pen. Last nur . last nur . du bist ia die Einziae . für Sie man
was ousaeben kann."

„Nicht doch. Pater . Ich wünschte sehr, dast du auch Ilsen
etwas schicktest. Sie braucht wirklich etwas für ihre Bücher
und Kleider."

„Das hätte sie auch alles, wenn sie hier qeblieben und so
wie du, ein Trost unseres Hauses geworden wäre", saate er.
Und gerade da hiest es ..einsteiaenl". und die Türen wurden
znaeichlaaen und der Zua setzte sich in Bewegung — „Aui
Wiedersehen! Auf Wiedersehen!"

Abends säst Peter Warren länger au? als sonst und
schrieb einen Brief. Ten ersten, der er seit Ilsens Fort-
äehen an diese gerichtet hatte. Einen Brie ? voller Ermah¬
nungen. Voll guter Ratschläge. Aber — er legre dem auch
einen Fünfziamarkschcin bei. „hoffend. Säst du antcn und
vernünstiaen Gebrauch davon machen und dir nichts Un¬
nützes kaufe» wirst, denn du glaubst qar nickt, wie schwer cs
mir wird, das viele Geld zu verdienen."

Natürlich kehlte ihm Mietze an allen Ecken und Ensen,
und namentlich über den Mahlzeiten, bei Senen Peter und
Selene ietzt ganz allein iasten. ohne auch nur ein Wort mit¬
einander z« sprechen, schien ein dumpfer Druck, einer Last
gleich, zu ruhen.

Drei Tage lana hörten sie von Mietzen nichts und dann
kam der arvste Schlag, der Peter Warren bis ins Lebens¬
mark trat und ihn beinahe zu einem gebrochenen Manne
machte.

Es kam ein Brief.
Ein Brief aus Berlin

Peter Barrens Schwägerin fragte an. was denn mit
MietzêWarren los sei. dast sie nicht »ach Berlin ackommcn
sei. Sie hätte sich doch angesaqt. Sie sei aus dem Bahnhof
erwartet worden, aber wer nicht qekommen sei. das sei sie
aeweien. Was denn auf' Warrensbof los sei? „Ist jemand
krank? Ist sonst was aescheben? Und warum habt ihr uns
keine Nachricht gegeben, dast Mietze nickt kommen kann?"

Mietze nicht kommen!
Das war ia hoch ganz unmöglich. Sie hatten sie doch

selbst in den Zua gebracht. Sie hatten doch das ganze Ge¬
päck nach Berlin ausqegeben. Was war da geschehen? Er
mustte sofort hin und selbst sehen. Helene brauchte nichts
davon zu wisicn. Und !o faatc er ihr denn nur : „Ick must
fort. Ich must nach Berlin . Ich habe dort Wichtiges zu tun.
Ich weist gar nicht, ob ich heute zurückkomme."

Da sie aber sein verstörtes Wesen sah. io sraate sie. was
denn geschehen sei.

„Nichts. Gar nichts. Nur — ie — nur eine aeichäit-
liche Unannehmlichkeit, ionsi weiter nichts."

„Doch kein Verlust?"
„Ja — ein — ein groster Verlust sogar, aber — vielleicht

ist noch was zu retten." Und damit ging er und liest die
Frau mit ihrer ?lnast und ihrer Sorge allein. Denn so
hatte sie ihren Mann noch niemals aeiehen. Ein !o tiefes
Weh. ein so herber Schmerz hattx noch nie aus seinen Zü¬
gen aeivrochen. Er war wie ein Verlorener . Wie einer,
dem mit einem Male der Zusammenhang mit dem Leben
fehlte, und sie zerarübelte sich, was es sein könne.

Ter Zusammenbruch?
Nein. Das war aanz unmöglich, und sie dockte an alles,

nur an Mietze nickst.
Indcsien suchte und suchte Peter Warren wie ein Ver¬

zweifelter und fand Sie vernichtende Wabrbeit heraus.
Die junge Reisende, auf die Peter Warrens Beschrei¬

bung vastie. war in Strausberg ausgestiegcn. In Berlin
hatte die Geväckabiertiqungsstelle den Jluitraa bekommen,
die Geväckstücke nach der genannten Station zurückzuböröern.
Sie waren dort von einem innaen Pärchen in Emviana ge¬
nommen worden, das im „Goldenen Lamm" abaestiegen war.
Einige Koffer lagerten noch dort. Das Nötigste aber hatten
hie iunaen Leutchen, die äusterst glücklich zu sein schienen und
sich für ein Ehcvaar Rieier ausqegeben batten, mit auf ihr
«luto aevackt. in dem sie ihre Reise sortietzen wollten. Wohin
diese Reise oina. das hatten sie nicht gei'aot und schien auch
der Schofför nicht zu wissen, der nichts verraten zu wolle»schien.

Rieier! Rieier!
Beter Warren wustte qenau. wer Ser war . Ein leichtsin¬

niges Tuch, von dem seine Eltern nichts wissen wollten und

dem er das Haus verboten lliatte. aeräde um Mietze vor tbm
zu bewahren. Ein blutiunger Men'ch von kaum einund»
zivanzia Jahren , der an keine Arbeit gewöhnt war. Ein
Bursche, der trotz keiner blutjungen Jahre schon in dem denk,
bar schlechtesten Rufe stand. soSast alle Familien , in denen
Töchter im Hause waren, ihn sich io fern wie möglich hiel¬
ten und ietzt— , J

Jetzt war seine. Peter WarrenS. Tochter bei ihm! Und
da — da brach der starke Mann zusammen

Als er zurückkam erschrak Helene nickt wenia. Stumm
sank sie auf einen Stuhl nieder und hörte ihm zu. wie er
trostlos, tonlos, in abgebrochenen Sätzen, fast stostweise er¬
zählte. Kein Wort, nickt eines kam über ihre Livven. Sie
nickte ihm nur stumm zu und iah ihn mit einem Blicke an.
voll Schmerz, aber auch so voll Liebe, wie schon lanae nickt.

Jkrmer, armer Mann.
Und gerade sei»  AjnS wustte ihm den tieien Schmer»

antun . Und als er ietzt mit einem Male beide Hände vor
das Gesicht schlug und ichluchzte und schluchzte, da stand sie
aus. trat auf ihn zu und streichelte ihn leise, aanz leise Sie
»tirn.

„Armer Peter . Komm wir wollen den Mut nickt ver¬
lieren. Vielleicht lästt sich noch etwas tun", und zum ersten
Male bcivrachen sie wieder alles, io wie Mann und Frau ei
besprechen sollen, denn das aemeiniame Leid hatte sie wieder
aneinander oebunden.

iFonietzung folgt.)

ß ver Himmel int Monat Moder.
„3n sattem Goldcot liegt der Buchengrunü.
Aus dem oie kahlen Stämme schwärzlick steigen.
In Tropfen hängt der Nebel an den Zweigen
Und säumt mit Glasgespinst das kranke Bunt.
Ein froher Schmuck, der durch die Trübe glänzt.
Es hämmert dumpf her Specht am Buchensramme,
Querüber züngelt eine rote Flamme
Im braunen Ried die letzten Skabiosen.
Wie lang vergessene, blasse Sommerrosen.
Womit der Herbst sich seinen Weg bekränzt."

Schön ist Mutter Natur zu allen Zeiten, nicht nur im
lreblichen Mai. wenn sie sich in Wald und Wiese. Feld und
Flur mit neuen Reizen schwückt: auck ein schöner Herbsttag
ist prächtig und erfüllt das Herz des Naturfreundes mit
^reude und Wonne, wenn auch der Gedanke von der Ber-
jlflitfllupfeit alles Irdischen mit leiser Wehmut sein Herz
beichlerckt. — Das große Lebenslicht des Tages  be-
wegt sich im Oktober nur ip dem Sternbild Jungfrau , denn
seine Entfernung vom Früblingspuntt beträgt am 1. Ok-
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2. Dr. Lemckes Chicane (Jentzsch), 3. H. v. Ovels Mainspitze
(Kasper). Ferner lies : Terra . 3 8 ., 2 8 . Zeit : 1 Min . 12
Lek . Töt . 14:10, Pl . 12. 14:10.

8oin 6u Bal mar zuerst auf den Beinen , führte das
gan ;e Rennen und gewann überlege » vor der immer an
zweiter Stelle liegenden Chica >l.e.

Kastel - J agd rennen.  3000 M . 3200 Meter . 1.
8. Kvh.ls ' Crawford John (Kufulies ) . 2. P . Bülligs
Ollerst-Wachtrneister (Kühl ). 3. B . Bancks Henri , Vista (Rich¬
ter ). Ferner lief : Zale . 8 I .. 3 8. Zeit : 4 Min . 10 Sek.
Tot 37:10, Pl . 10. 10:10.

Die vor Crawfor 'd John , Zale und Oberft-Wachimeifter
führende Henry Vista nahm jedes Hindernis schräg. Aus
dem halben Weg fiel Zale vom Felde ab , und folgte dann
aussichtslos dem Feld . Im Einlaufbvgen setzte sich Craw-
ford John an die Spitze , um in der Distanz verhalten zu ge¬
winnen . Oberst -Wachtmeister schob sich noch auf den zi«Liten
Platz vor . — Auf den mit 5000 Mark eingesetzten Sieger er¬
folgte kein Geböt.

T aun ü s -Jagdrennen.  3000 M . 8000 Meter , l.
Hptm. . Stquöingers Garbe (Rinkleib ). 2. I . Bürgers
Smyrna , 3. Dr . A. Köhlers Constanza . Ferner liefen : Mi¬
nister II . (ausgebrochen ), Hochalp. 10 8., % 8 . Seit : 3 Min.
44 Sek. Tot . 134:10, Pl . 51,17 :10.

Die zunächst führende Smyrna wurde schon in der
Schleife von Garbe abgelöst, die immer mehr Längen zwi¬
schen sich und das Feld legte und unangefochten beimzog.
Die an zweiter Stelle liegende Constanza war im Einkauf
geschlagen und mutzte Smyrna passieren lassen. Minister II
brach am Steinwall in der Schleife aus.

Preis vom Blauen 8ändchen.  6500 M . 1600
Meter . . Hptm . I . v. Gazas Botschaft (Kasper ) , 2.
W. Brauns Siegerin (Jentzsch), 3. H . v . Opels Wetterau
(Schlafkel ... Ferner lief : Fa presto . 3. L.. 1% L. Zeit : 1
Min . 42 Sek . Tot . 58:10, Pl . 20, 18:10.

Botschaft wurde am Start bestiegen . Fa presto führte
vor Botschaft und Siegerin . Im Einkauf aina Botschaft
an der Führenden vorbei , kam mit einem klaren Vorsprung
in die Gerade und gewann sxhr leicht. Fa presto mußte
im Einkauf nacheinander die beiden andern auch noä) vor-
beilafien.

Rambacher Jagdrennen.  4000 M . 3260 Meter.
1. I . Bürgers Dun (Richter ), 2. G . Seeligs Citronellc (C.
Bauer ), 3. W. Bültmanns Matterhorn (Lüneberaer ) . Fer¬
ner liefen : Odysseus , Carolus , Marius . Leier . 4 8.. Weile.
Zeit : 3 Min . 54 Sek . Tot . 20:10, Pl . 13. 13. 42:10.

Dux - führte durchweg,- zunächst vor Citronelle . Marius
und Odysseus, hinten lag Carolus . Odysseus kam am ersten
Sprung in der Schleife zu Fall , am zweiten wurde Carolus
behindert und fiel ganz aus - ein Rennen . Im Erbenheimer
Bogen stürzte Marius . In der gegenüberliegende ^ Ge¬
raden wurde Leier angehalien . Dux Halle inzwischen immer
mit Laugen geführt und siegte gegen Citronelle ganz leicht.

Preis von Stolzenfels.  4000 M. 140y Meter.
1. Th , Man,iß ' C aub (Schläfke), 2. C. Bmmbs Greta ! (Ku¬
sche), 3,.H>. Jfflands Fulvia (Bench). Ferner lief : Starter - -
SV?  8 .. 2 8 Zeit : 1 Min . 20 Sek . Tot . 14:10, Pl . 12, 16:10.

Carch lag durchweq in Front vor Fulvia und Gretel,
die in der Geraden an zweite Stelle ging , ohne aber an die
Führende heranznkommen . Die mit 5000 Mark eingesetzte
Siegerin wurde für 7200 Mark von Hauptmann v. Gülich
gefordert.

Kurst ad t ° P reis.  6000 M . 8800 Meter . 1. Rittm.
Goescheps Coral Wave (Gädicke ) , 2. Kronvrinz Wilhelm
von .Preußens Cathal iSchuller ), 3. W C . Ostcrrieihs Ba -t' cn
sRinkleib ). Ferner lief : Vochem. 33 L-, 4 8. Zeit : 4 Min.
20 Sek - Tot . 28:10. Pl . 14. 14:10.

Vochem versuchte es , wie am letzten Sonntag , mit dem
Ausreiten vor Va-t'en, nahm die Hindernisse aber immer
schwer und blieb am dritten Tribünenspruna schließlich
stehen. Va -t'en übernahm dann das Kommando . Im Ein-
kaufbogen kam Coral Wave und des Kronprinzen Cathal
auf, der vergeblich versuchte, den leicht siegenden Coral Wave
zu erreichen.

Lsrn-dTirrö im Lau- ,
Auf- harr unb  hau - !

7

Eiedtotthe Presse aller Parteien mahnt  dasdtut5d)eVo>k zur Zekhocingspßkhti

laß hat der Besitzer, .Vcrlagsbuchhändler Herfurth , das
Stiftungskapital der von ihm im Jahre 100g ins Leben ge¬
rufenen Edgar Herfurth -Stiftung für journalistische Lebr-
einrichtunsen an der Universität Leipzig um 40 000 Mark
erhöht.

Das Zwangszölibat der Pariser republikanische» Garbe.
Man sollte es kaum für möglich halten , Satz es aegenwärtig
in Frankreich ' und zwar noch dazu in Paris , eine Anzahl
von Männern gibt , denen die Regierung ihre Heiratslust
kurzerhand verboten hat. Cs handelt sich hierbei um 250
republikanische Gardesoldaten . Ter Grund für dieses Hei-
ratsvexbot ist nach dem „Journal " lediglich der. daß man
für die jungen Ehepaare keine Wohnungen in den Pariser
Kasernen zur Verfügung hätte und keinen Mietszuschuß zu
zablen gewillt ist. So dürfen in dem Lande der Freiheit
nur 1000 Gardesoldaten die Freuden der Ehe kennen lernen,
während die anderen warten müssen, bis die Reibe an sie
kommt, d. h. bis ein Platz durch Pensionieruna . Todesfall
oder ein anderes unvorhergesehenes Ereignis frei wird.
Wie es scheint, warten von den Heiratslustigen manche schon
über 10 Jahre auf den ersehnten Heiratskonsens . Etlichen
soll aber ihre Heiratslust inzwischen öcraangcn sein . Tenn
zehn Jahre haben die Auserwählte des Herzens weder ver¬
schönt noch verjüngt . Dieses Zwangszölibat der Pariser
Garde berührt recht seltsam in einem Lande , das im allge¬
meinen für die Hebung der Kindernot die größten Opfer
zu bringen bestrebt ist.

volkwirtschaft.

vermischte;.
Jubiläum der „Leipziger Neueste« Nachrichten". Am

1. Oktober feierten die „Leipziger Neuesten Nachrichten"
das 25jährige Jub -iläum ihres Bestehens . Aus diesem An

Berliner Börsenbericht vom 2. Oktober. Der freie
Effektenmarkt verkehrt fest, aber still. Gesucht waren ver¬
schiedene Kolonialvaviere . Am Montanmarkt bestand NaS-
sraae für Laura . Phönir und andere Werte . Elektrische
Werte waren fest. Bon ausländischen Werten waren tür¬
kische Tabakrcgte höher. Der Geldmarkt verkehrte sebr leicht.
Tägliches Geld 4%  Prozent . Privatdiskont 4Yt  Prozent und
darunter.

Berliner Produktenmarkt vom 2. Oktober. Wie vom
Lande übereinstimmend gemeldet wird , übersteigt die Kar¬
toffelernte bet recht guter Qualität überall die Erwartungen,
wozu in erster Linie das schöne Wetter in den letzten Wochen
tn:t bejtrua . Es bestaub weitere reae Kauflust iur Heide¬
kraut . das aber schwer heranznschasfeii ist. Rüben blieben
seitens der Kommunen stark aeiraat . doch hielten sich die Um¬
sätze in engen Grenzen . Am Saatenmarkt ist der Verkehr
in Saatgetreide ziemlich still. '

Frankfurter Börse vom 2. Oktober. Die Börse verkcbrte
beute in fester Haltung , die auf verschiedenen Gebieten zu
lebhaften Umsätzen führt ?, besonders . für chemische Werte,
von denen Höchster Farbwerke und Badische Anilin weiter
kräftia anzogen . Auch Griesheimer setzten ihre steigende Be¬
wegung fort . Bon Rüstunaswerten waren Rottweiler be¬
festigt. Lindes Eismaschinen , die anfangs fest waren , schwäch¬
ten sich später ab. Montanwerte lagen ruhig . I » aus¬
wärtigen Staatsfonds vollzoacn sich fortgesetzt Realisationen.

Geschäftliche Mitteilungen.
Infolge Verfügung der Generaldirektion der Kgl. Preußi¬

schen Klaffenlotteri« halten die , Kgl. Lotterie-Cinchmen ihre
Büros nur in der Zeit von 10—4 Uhr offen, also nicht mehr bis
6 Uhr abends.

Wakserstand am 2. Oktober. Hüninaen 1,21, Kehl 2.29.
Mannheim 2,83, Mainz 63. Binaen i,56, Rüeinaau 2,11.
Koblenz 1,76, Köln 1,42.  _

Sdjrifticituug ; Bernhard G 10  lhus.
verantwortlich für deutsche und auswärtige Politik: B . Grothus;
für Kunst, « isienschast, UutcwallungS- und oolkswtrtschastichcnTeil:
B. E. E t j e n b e r g e t; für Stadt - und Landnachrichten, Gericht und
Sport : C. D i e p c l: sür die Anzeigen: t. B. I . B a tzl e r: sämtlich In

Wiesbaden,
Dr.ich u. Bcrlag der Wie S da de net Beilags -Anstalt (Ä. m. b. y.

tober 12 Stunden 28 Min ., am 31. aber 14 ' Std . 21 Min.
Die Entfernung der Sonne von Aequator , welche südlich ist,
zeigt zu Anfang des Monats 3 Grad 4 Min ., am 81. aber 14
Grad 1 Min ., nimmt also um 10 Grad 57 Min . zu. Um
ebenso viel verringert sich die Mittagshöhe der Sonne , denn
fie beträgt für Wiesbaden am 1. Oktober 86 Grad 52 Mm .,
am 31. aber nur 25 Grad 55 Min . — Bezüglich der Sonnen-
tatigkrit kann auch der verflossene Monat Sevtcmber als
einer der fleckenreichsten dieses Jahres angesehen werden.
Besonders zeichneten sich die Tage vom 18. bis 28. durch zahl¬
reiches Auftreten von großen Flecken, Fleckengruppen und
Fleckenfeldern aus , von denen die grötzten Flecken wieder
bequem mit bloßem Auge gesehen werden konnten . Am 23.
rurden vom Schreiber dieses Artikels 36 größere und klei¬
ne Objekte gezählt , von denen das größte 27 000 bis 30 006
Klometcr Durchmesser zeigte. Es ist unzweifelhaft , daß
«r rm Monat September eingetretcne Trockenveriodc mit
f miIöcn  und klaren Wetter in einem ur-
lacyichen Zusammenhang mit der soeben genannten Son-
uenlajgkeit steht, die aber auch eine längere und stärkere
aregem uns Sturmperiode zur Folge - haben kann,
hpg Ihw mßlslichtöer Nacht  erscheint im Anfang

"ls volle Phase , denn am 30. Sevtcmber um
«rvpirfWA*6”™ u' ar Vollmond . Am 5. um 11 Uhr abends
" " tchtder Mond seinen höchsten Stand in seiner Babn

oaL  s e ™ Sternbild Stier mit einer Entfernung von
■d ™ 25  Min . nördlich vom Aequator . Am 7. um 11

tritt er in das letzte Viertel in den
ferne 3 m 12,  Um 2 Uhr nachts steht er in Sonnen-
schreitet er f ®? *' »Uö «m 13. um 9 Uhr morgens über-
aende^ t » .« demselben Sternbild den Aequator in abstei-

uud geht auf die südliche Himmelshälfte
ber eiü ! : ""' I Uhr morgens steht er als Neumond bei
auf und tö-ie,em  Tage fast gleichzeitig mit ihr
KT , Den tiefsten Punkt in seiner Babn erreicht
24 Grad 17% ? Uhr mittags im Skorpion und steht dann
88 Mi « südlich vom Aequator . Am 23. um 3 Uhr
K J t Uitt er in das erste Viertel im Steinbock,
steigender Ri ^ ' nachts schneidet er den Aequator in auf-
bie nördOäi - Wassermann und geht wieder auf
kommt erln ^ «-elshölfte über . Am 27. um 12 Uhr nachts
Miu moraen ^ ? e den Fischen. Am 30. um 7 Ubr 19
dann der SonnL ? 0' Nt er als Vollmond im Widder , steht
fernt un7 ° ^ ''»°nuber oder ist 180 Grad von ihr cnt-
Moud bedeckt m£ 18  Sternen , die im Monat Oktober vom
Lessen Redeckuna^ «' «ch auch der Planet Venus,
niA stchtba? r 9 U6r o6cttö® Isolat , aber bei unS

Die fünf mit Auge sichtbaren Planeten  sind

im Oktober sämtlich zu beobachten. Merkur  ist Morgen¬
stern und bis Mitte Oktober morgens vor Sonnenaufgang
für kurze Zeit ties im Osten zu sehen. Venus  ist Abend-
stern und rechtläusig bis zum 13. in dar Wage und von da
an im Skorpion . Am 13. Oktober , steht sie dicht nördlich Lei
dem Stern Delta im Skorpion . Am 19. stehen Venus,
Antares im Skorpion und die schmale, zunehmende Mond¬
sichel nahe beieinander . , M ars ist rechtläusig im Krebs
und Löwen. Am 1. Oktober geht er im Sternbild Krebs
üm Planeten Saturn vorühcr . Jupiter  beherrscht die
Nächte im Oktober und bewegt sich rückläufia im Stier . Er
geht um Sonnenuntergang im Nvrdostcn auf und ist nun
die ganze Nacht hindurch über dem Gesichtskreis, . Saturn
ist rechtläufig in; Krebs und geht anfangs Oktober um 11,
Ende desselben um 8 Uhr abends aus.

Der Monat Oktober bringt am g e st i r n t c n Himmel
die Sternbilder des Herbstes über den Horizont . In der
Süönordlinie steht von S . nach N . am 1. Oktober um 10,'
am 16. um 8 und am 31. um 8 Uhr abends in einer Höhe
von 6 bis 10 Grad vom Südpunkt aus der südliche Fisch mit
dem Fixstern erster Größe Fomalhaüt , her um diese Stun¬
den etwa seinen höchsten Punkt über dem Gesicktskrejs er¬
reicht. In 15 bis 35 Grad Höhe finden wir den Waffrr-
mann , darüber in 45 bis 70 Grad Höhe den Pegasus , dessen
Viereck, gebildet von den vier Sternen Alpha . Beta irnd
Gamma und .dem Alpha in der Andromeda , noch links der >
Linse sieht. Im ScheitelMnkk (senkrecht über uns ) steht der-
Cepöeus . und tief im Norden geht die Linie dicht an den
lleidcn Hinterrädern des großen Wagens vorbei , der noch
links ober westlich der Linie steht. Im S .-W.-Viertel stehen
Steinbock , Adler mit Atair , Schwan mit Deneb und Leier
mit Wega- Im N .-W.-Biertel iinden wir Herkules . Dra¬
chen, nördlich Krone mit Gemma . Bootes , dessen größter
Stern , Arktur , schon unteraegangen ist. den kl. Bären und
die hellsten Sterne des gr . Bären . Da ? R.-O .-Biertel füllen
Fuhrmann mit Kapella , Perieus mit Algol , Kaniopeia und
Stier mit Altcbaran . den Vlejaden und dem Planeten Ju¬
piter . Im S .-O.-Viertel steigen Andromeda . W-idder und
Walfisch immer höher.

Die Milchstraße  mit den vielen Sternhaufen und
Nebelflecken zieht von O.-N.-O . durch den Fuhrmann . Per¬
seus, die Kaniopeia , den Cephens im Tcheitelvunkt , den
Schwan und Adler und verschwindet im W.-S .-W. unter die
Gesichtslinie . ^Freunden der Simmelskunde sei die Beobach¬
tung uud das Studium des gestirnten Himmels an der J
Hand einer guten Sternkarte dringend emvsohstn , weil
es den Beschauer aus einige 'Stunden über di : Mühen und
Sorgen des Alltags erhebt unö ihm Freuden und Genüsse
edelster Art gewährt
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------- königliche Schauspiele . = :

Mittwoch, Seit S. Oktober, abc»dö 7 Uhr. Abonnement S,

Kyritz Poritz
Posse mit Gesang in drei Aus-Uge« 0 Bilberns vo>, H. Ailken und ,

C. Justinus . Musik uon Gustav Michaelis.
I » Szene gesetzt r °» Herrn Begissenr Legat,

Peter Lietzow. . , Herr Stetnbeck
Stadtkäuimerer und Geiviirzkrämer

Piepenberg, Apotheker . Herr Albert
Rux, Bäckermeister. , ' t, ,,  Herr Ändriano
Eulalia , . Frau Gebühr
TheiidelinSe, . , Frau Doppelbauer
Ulrike, . . . . , « , , , Frl . Kuhn

deren Flaue»
Emil Thülecke, SekNlrdaNir, . . . Frl . Reimers

Liehows Nesse
Äyriyer

Ebert, Ingemear . Herr Schwab
Frau Tottmann, . Frl . v. Hansen

Besitzerin des Hotels »Zum Goldenen Löweil" in Berlin
ZusMlNe, ihre Nichte . . Frl . Nosstng
Klobig, Stadtmirfikus . . . Herr Ehrens
Lchwefelmann, Schneider . . . Herr Sehrmanu

Pyritzer"
Rauke, Barbier . . . . . . . . . . . . Herr Herrmann
Fritz, Hausknecht. Herr Rafchek
Rose. DienstmäSchen, . . Frl . Koller

tu» »Goldene» Löwen"
Börner , Studios . Herr Bernhöft
Jettchcn. Frl . Lentz
Neitchcn, . Frau Becher

Schenkmäbche» in Kyriy
Ein Kegels,tilge . . . .̂ Ludwig Dürrer
Ein Dienstmädchen. . Frl . Hild

Herren und Damen in Kyritz. Kegelbriide'r. Studenten.
Spielleitung : Herr Regisseur Legal.

Musikalische Leitung: Herr KapellmeisterRother.
Einrichtung des Bühnenbildes: Herr Maschtnerie-Ober-Inspektor Schlei«.

Einrichtung der Trachten: Herr Garderobe-Ober-Jnspektor Weyer.
Ende nach9.30 Uhr.

Bachcnspielpla». Donnerstag, 4., 6.30 Uhr , Ab. A.: Stahl und
Gold. Hieraus: Figaros Hochzeit. lFigaro : Herr Kammersänger Paal
Knüpfer.) - Freitag, d., 8.30 Uhr, Ah. B .: Maß sür Maß. — Samstag,
6., 7 Uhr, Ab. D.: Stahl und Gold. Hierauf : Ter Barbier oon Bag¬
dad. (Abdul Hassan: Herr Kammersänger Paul Knüpfer.) — Sonntag, :.,
6.30 Uhr, Ab. C.: Tannhäusei. (Landgraf: Herr Kammersänger Paul
Knüpser.)

Residenz-Theater. ----------
Mittwoch, den 3. Oktober. Abends 7 Uhr.

Neuheit! Junrlgkscllcndäm meritna . Neuheit!
Schwanklustspielin 3 Alte» von Toni Impekoven und Earl Mathcr».

Spielleitung: Feodor Brühl.
Prosefsor Dr . Schribedanz, Oberlehrer . . . . Sans Flieser
Dr . Proppen, Arzt . Wilhelm Chaudpn
Trude, Proppens Schwester . . . . . . . Agnes Hammer
Hanncmann, Landrichter . Rudols Onno
Dr . Beese, Schriftsteller . . . . . . . . . Feodor Brühl
Karl Pöschle, Prirnaner . . . . Setuz Aaraus
Pauline Kuhlitz, Haushälterin bei Schäbedanz limie Agte
Liselotte, ihre Richte . . . Seift Hold
Julius Cäsar . Fritz Minke
Friederike Pollecke . Edith Wielhase
Antonie Zipsel . . Wilma Spohr
Bertha Runkel . Ellen Erika 0. Beauoal
Amanda Passerini . . . . . Else Bayer
Trine, Mädchen bei Schäbedanz . Elsa Tillmann

Spielt in . einer inittelgroheii Stadt. .
Ende » ach 9.30 Uhr.

Wochenspielptan. Donnerstag, den . !. Oktober, abends 7.30 Uhr.
Uhr : Der selige Balduin. —. Freitag, ft., abends 7 Uhr: Junggeselle»
dämmerung. — Samstags 6., abds. 7 Uhr : I. Kammerspielabend: Liebe.

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , 3. ©kt . :

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Tonkünstler-

Vereinigung in der Koch-
brunnen-Anlage.

Leitung : Herr Kapellmeister
Paul Freudenberg.

1. Choral: „Wie wohl ist mir,
o Freund der Seelen“

2. Zug der Frauen z . Münster
aus „Lohengrin“ Wagner

3. Walz, aus „Czardasfürstin“
Kaiman

4. Rosenlieder Eulenburg
5. Fantasie aus der Oper

„Faust“ Gounoa
6. Hindenburg-Marsch Ehmih.

Nachmittags 4 Uhr:
Aboimenients -KoGZcrt

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Herr Herrn. linier,

Stadt. Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper

„Lestocq“ Auber
2. 1. Finale aus der Oper

„Oberon“ Weber
3. Serenade Geist
4. Die Fischerinnenv. Procida,

Tarantelle Raff
5. Militär-Walzer Waldteufel
6. Ouvertüre zur Oper „Die

Matrosen“ Flotow
7. Potpourri aus der Operette

„Don Cesar“ Deiünger
8. Rasch wie der Blitz,

Galopp Millödter...

Abends 8 Uhr:
ibc )nnc ‘nH‘n !s -Konsert

Städtisches Kurorchester.
Leitung; Herr Herrn. Inner,

Stadt. Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „König

Stephan“ Beethoven
2. Nachruf an C. M. von

Weber Badi
3. Einleitung zum III. Akt aus

der Oper „Königskinder“
Humperdinck

4. Rondo capriccioso,
op. 14 Mendelssohn

5. Mendelssohniana, Fantasie
Dupont

6.Andante cantabile
Tschaikowsky

7. Hymne und Triumphmarsdi
a. d. Oper „Aida“ Verdi.

tbalia
lttrchgaffe 72. :: Eelcfon 6137.
Größtesu . fiihrendes Lichifpielh.
Erstklassiges KünftlerorKefter.
Heute Mittwoch, 3. Oktober,

nachm- 4 mib abends 8'/2 Uhr
anläßlich bcs 70. Geburtstages

des Generalfeldmarschalls
00,1  Sindcudurg:

mit besonders ausaewäbltem
Programm.

Prolog , aeivroch. v.AuüolsHnno.
Ritgl , des Residenz- Theaters

Wiesbaden.
Bei Hnideiiburn u. LuöendorA

im HaupliNiartier.
Ersianffübrungk

Zer MeüaPjs
alli>rr Aisne.

Mlitür-anitliLeAninablnen des
Kgl, Bild - und Filmümles.

WahrhcitSgetttucr Tchlachten-
bericht!

11. a. : Der Kasfenangriff der
Fra„zs(e„.Sgnbgranatenkamvf.
Emarcilei, der Kamvfstugzeuge,
der briiisck,e Gegenstoß. Iurück-

dränsung des Feindes.

Sie schöne
Spanierin.
Lustlviel in 2 Akten.

S - M. der Kaiser bei seinen
taptercn Trupben in Flandern.
Die Fugend bet«aümittags v.

4- > Ubr Juiriit . (7835

Kinet>E)on.
TaunuzstratzeI :: verliner tzos.

Vornehme Lichiwiele.
Die Faust »es Schicksals.

Tragödie in 5 Akten von Alwin
Acuv als Cioivn Bob Hendriks.

Unser Hindenbur -g.
Juni 7g. Geburtstag-

Henny Porten>n dem enizüiken«
' deiz Lustspiel

Ihre Hoheit di«dollarvrinzrsstn.
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zMill« B°W» !er
IW.» .HL!Inval . od. Dame lehr ge- «

eignet—undficßcrFte Kam- 1
talanlage—inmitten lchoy. I
ca. 5200□ m grofeeiji ■

©ein * u. 96ft .- « • ■Sorten.

15et für ca. 12 hübftöe'anHRingstt. kommende Villen- U
Banvl. eingeteilt ist - im U

MiW -sBlld mmü

in Villa f. Olt m verm Mln
Al ergiidr-nürohe 8. Part, _ _T

An d. illingk. 5. 2. St . 6*3Ä'
i s\tt »ti  4lnz . 10*12. 'j ;°.

An der Ringküche1« 8-3iin..
Wohn. >m Erdgesch. oder 1.
Obergefch. 'f- ' » ««mieten . __l

Dol-li. Str . 58, n. Ak^ .-R..h‘nt a-3 -W. m.a. 3bb-, V.,-8.
eI.̂ K. f. ™d n.Nlieinst.1W. >. t

Dambachtal 10, Vd.. II Oberg..
5-3.-W. m. Ww. u.Bade-

einr.. 6las, el. L,. D"lk.<aut
sof. z.verm. Nab. b. C.Jl»
livvi. Damachtal  12 - 1-^ tl

Dotzheim. Str . 10.2.. ilb. 5-3.-»>u "°>>n «nhl-h zu VMM, 1
2o8hcim.Str .25, 3. r- 5-3 .-W-

». berg.. los. ,.v. N.HamannFrfsfninsstr.45. Tel. 184 .j.  j

I
I innetb.schön,neuen Ville"-

Bietiel.und »ur ca. 5Min.
I v. Kutb. U. v. Hauvtbabn-

bof entfernt,zu verm..bezw.J für die1. Hypothek von
32m M-, Wrt lies ge
Ag . M » zu VE !!.

| N.Karl iir.15,2..Wiesbaden  “
in bester

«urlage.
mit bellen Sälen, geeignet für
besseres MMMt '"-"

Friedrickist. 31), I. Gr | 3im.+Wohn, z. verm. N. 3. « toci. i
Herrngarte-nstr. 5. 3. 63 . m. 3-Mo?, el. v.. fof. Nah, l.  r . ^mas. «>. 1- - . . -—

MrchgasseW
2 ©i. grolle 6- 8-3i.mmer-
SBohn f. StcTjte od. Büro ge¬
eignet sofort od. feäter RU^mieten . Näheres Ladens

Mnrcnthaler Str . 1. Vchort.. 6-3 -W. a ^ ob. fr. z. vm. T

lim .g ûnuHtum vorbi
MHOisdisAe AHM,
SerlanU =#ß«s fut„&« 3> *

orthoväd. Artikel vv,. , re.
UMguMen - t »ü« s ”
Kl. Fabrik für Feinmechanik
(Elektro-Motor vorbandent

tofort u-«* od. 3it vm. man.
billig SIltoEtl . Kariitrahelb.

£%

V07l?*,'sjJrmmanerS 0(?.Ä.
Anwalt- Büros aeeian.l iost
vd. fv. zu vm. Näh. auch betr.
Reficht im Uhrenladen od.
Nerotal 1V. H°-bvarterr-.
(Teleobon 878.« '

Do8h. Str .40. 2.. herrsch. 5-3-°
W. u. all 3bh. lof.od. fvat.4

Dotzh. Str . 81. gr. mod. k̂ resv.
6-3.-W. m. all. 30b-, Erker.
Loggia. El,. Gas. Dovvels.(̂ Iinnk'ns.. N. Vdb.

Dohbeimer Str . 602.. N. Rina-
kircke. ar. berrfchü =
mif 1. SM- Näh. Parterres

Drudenitr. 4, 1.. 5-Z.-W. mit
jWU _S9y/jom _ t
Erbach. Str . 3. 1.. 53.. K.m.3.in,na auf sofort zu verm.,.

« 2 « ?Ä | ,1. St .. 6 Bim.. Bab Kucke.
Kell.. Mans.. m. Gas u.El ..

, »n vermieten. Nah. -̂ aih-
! . . ' "’l - --.s "- 03/35. Laden. _ — 1
Zu oermieten I äiäiniaaüc 15. 2. et ., of «}•
Z- _ -JZJ* " zPcni .-3weck. geeignet.

1 sof . od. sollt, zu verm Nab.
S Große Wohnungenn
(}■■ 7 «.mehr Zimmer mm

HerMO.Ma
möbliert oder unmöbliert.
mit grober feiner Diele. II
Zimm.. 2 Bädern üfw. mo¬
dernen Installationen und
grob, alten Garten. Mainzer
Str . 27 zu verm. Nab. dal.im Büro. Tel. 883. A

Wilbelminkiiftr. 56. ' Landhaus.
118 ., Bad n. Zuheh.. el.L.,
Bentr.°Hei,. sofort zu verm.
Näh, dal, oder Arndtitr. 4. r

Hübsche in ruhiger
moderne sonniger

ILage mit prachtv.Fernsicht^
Bingertstraße 29
nahe Parkstraße 53, mit
10 Räumen, Zeutr.-Heiz.,
elektr. Licht, 2 Veranden,
Gärten, für nur 2100 M.
sofort zu vermieten. Nah.

Beetbovenstr. 17, mod. Billa,
g Zim. m.reichl. Bbb.. Grt.

. Balls.. Winkers, zu vrm. o.
zu verk. Näh. Biebr. Sti.
36. 2 oder SNauritiusstr. 5
iDavetenaeschäfts. _JL

ikrirürichktr. 45. 1., 9 8.. Bad.
8trlb.. Auf,., auf sofortev.
früher zu vermieten. Nahc-
res im Laden._ __ 1

s „ Mita m. Kerns. n.gr.Grr..
8 8. lPrt . n. 1.Et.i zu vm.Nievli Höhe. Warteitr. 3. t

Friedrichltr.6. 2. herrfcfiaftl. 8-
8im.-W°bn. m. all. 8nbeb..
sofort zu vermieten. Näheres
Miiieldeutsche Credithank. *

Langgafse 1.
Ecke MarktstrabcN. Moderne
8-8immer-Wobn. mit Bad.
Heizungu. Personen-Aufzug
a. sos. o. sväter3. verm. Sehr
aeeign. f. Jach- od. Babnar.zt.
Näheres Sildner Bismarck-
rina 2. >. feemfot. 42. T

10t. oo. IVUI. nu
Part . Tel. 4oo. Elnz. MonüMittw.. Ireitaa v. 2-3 lfhr.

Emser Strahe .̂ 24, 2. Stock,herrschaftl. 5-8im.-Wobn. m.
Bad. Gas. el. L.. Koblenaus-
zug. Balk.. sofort vrelswert
zu vermieten. Näheres Tbe-
reüen-dlvotheke._ *

Gerichtsitr. 5, 1.. schöne5-3.-
W. la. vast. f.Büro usw. zu
vm. N. Meuchner. Wiesbad.
Allee 02. Televhon 4725. t

Goetheftr. 22, 2.. 8-3im.-Woh-
nung auf sofort zu verm, t

Goethestr. 23, 1. 5- 3immer-
rMohnimg ii, vermieten. -

•iw
mS  s ?8 6m . » ■* '««'!»
Biesebachl nebst J) ubch. fof.».p . N ik.-Irdr .-Rina 67, 1.>,

NikolnSstr. 15. Erdgeschoß und
1 Et. ' ic 8- 7 3im.. Kucke.
2 Maus- 2 Klos.. Gas, El..
f«t' ,ih°f' Adelbeidstr3' 2s!'lj

Zubehör, auf sofort vre,sw

tssien Wc 46, pti
1. und 3. Stock, sckone 6°
3immer°Wobnunacn m. Bad
Balk usw.. auf sofort °umn « «ti nrnmeriftr. 44. 1.j~

I

'Gutciibergstr. 4. 2 in fretäcl.
Etagcnv.. 5-3 .-W. m. v. 3b..
Bad. Balk..3lhz. u.alle Beau.
N. AleranhraUr. 19. T.4294.7

Hcrdrrttr. 3. sch. 5-3im.-Wohn.
Sonnenk.. hill. Näh. l.,S t. ij

Herderstr. 10, 3.. schöne5-3. -
W. mit Bad. elektr. Licht>t.
reicht. 8uhh.. ganz neu ber-
gerichtet, auf sof. od. war.
zu verm. Näh. 1. St. lks. r

Herderstr. 10. 5-3^ W.. a. sof.z. v. N. das. I . Panln. I.Sfi-
Idstein.St. 18. 5Z.-W. m. 3bh

11. Gart, z.v. Anzus. 3—4. t
Kaiser-Friedr.-Ring 45, 1. St.,

8- Z.-Wvbn. m.Bad. el. L.>.
2 Kell.. 2 Balk.. auf sofort
zu verm. Nah. Part , lks. f

Kaiser-Friedr.-Mna 64, 3. St.,
63im.. Zubeli.. gitf 1. Okt.zu verm. Näh. Parterre, b

Kavcllcnstr. 25. Part .. Mt. 5-
Zimmer- Wohn, mit 3ubeh.
au? sofort- zu verm. Nah.
daselhit1. Stock._+

Kirchgaste 44. 3, sehr schöne 5-
Z.-W.. i.3tr . geleg., b. Miete
Zimmer- Wohn.., im 3entr.gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten._ T

Klarental.Str . 2. 5-3-W. s.z.v.'l
Klovftockstr.19, 3. herrsch. 5-3 .-

Wohn. N. daf. P. r.. Kovv. f
Kiosstockstr.21, 1.. eleg. 5-3. »

W. in. 3trlh. ufw. z.verm. 7
Luremburgftr. 9. herrsch. 5-3 .°

W. z» verm. Näh. Part , r
Mauritiiisftr. 14. 2. gr.5-3 .-W.in Rlk. a. fokort. N.1. St. t

Schlichterltr. 11. 1. Sdf. S-3 .-W.
m.Bah. gr.Blk.. a.,fof. N. IJ-j

Tchlichterstr. 18,2., 5-3,-Wohn.
auf gleich oder fvater zu
vermieten. Näh, dofe lbst.. ^

Tchlichterstr. 18, an Adolfsallee
I.. gr. 5-3 .-W.. G..cl. N. P3j

Tckwalb. St . 52, a. d. Ems.St .2.3th. N. Ems. St . 2. v.̂
Tchwalbackcr Str . 52, 3., hieb.

8-3im.-Wahn. zu verm. , JL
Ta»»»sstr. 64. 1. schone5-3^ -Wohn.. Bad. Balk el.

fof od. fvater. Nah. Part .̂ b
Taunusstr. 77, Billa Nervi II

5 3. » 3bh. sok.o.sv. N. das.b

Für Arzt od.Biiro
Webergaste8. 8 Zimmer und

3ubeh a. sos. od.svater »u
vm Alles Näh. daselbst od-
Parkstrobe 10. 1. Stock. _±

Wörtliftr. 9. 2., an Rheiiistr., 5*
Z,-W.. Sa5,850 JL-  Nah . l. ^

□ 4 Zimmer g
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»MAO 46.
1. St ., schöne, gr. 4-Zim.»W..

neu hergericht.. sos. vreisw.
zu verm. Nah. Part , rechts
oder beim Besitzer Roder-
ffrnfte 41. Rauch._ JL

Am Kaiscr-ifriedricb-Bad 7. 4
Zim.. gleich od. fvätcr. au»mnlil. , » verm. Nah, das, _I

I Herrfchastl. mod.6=3tm.=2ö.,
Erker inib Suhchör sit
verm. Anzus. v. 10—12 u.
2- 5 Uhr. Pagenstecher-
stratze2. 2. " > \ Z’““ ' J' - '- Jha

teSTstr: 117 Hocherd^ Morrtzstratze376-3.-W. »i. 3 -, Bad. Balk., I
1 Zim. i. Erdgesch. sof. z. v.
N . Aleronhrastr . 19. T . 1284.ch

Riidcsheim. Str . 21, Hocherbg..
sch. gr.8-3.-W. m. 3ub.,Bad,
Erker. Balk.. fof. zu vcrimm ini Büro Kelleraeschon.

Am Kaiser-3ricdr .-Bad 7. 1. l..
sch. 4-3 .-W- m. all. Komf̂.l.ik vd. fvätcr zu verm., jr

Bismarckr. 1. Ecke Dotzb. Str,
1. St .. 43 ., Sonnenß. Per . z.
vm. N. Droa. Machenhenner,,

Bismarckr. 11. l .. ar. mod 4-
3 .-W-. statt 1150f. n- 9ov^k
fof. od. fvater z». verm., r

Bismarckr. il , 1. St . mod.4-3 .-'W et 9.. Rad , a. sos. z. v .̂1
BiSmarckring 11. Iß, «r. 4-3 .-

Wohn. für 860.« z.vermal
Bismarckring 22. 1. St ., gr. 4-B-W. a. l . Okt. zu V«H
Bismarckring 24 1.

v. g. sof N. BiSmrkr. 26.
Bleichftr. 18. 1.. gr.4-S -W-. «.

s. ßiefchöftszw. aeemnet. _1
BlüÄerstr.29. 1., ich- ^ Z -W-i-"ui& A"?.ft z.vm. N. Prt^
Bülowftr.3. hübsche wnn. 4-3.-

W-. Part -. 2. u. 3. Et., lof.
0. sv. R Littmann. 1. Ift -I

Bülvwstr. 11. fckl. 4-3--W- mit
Bad. Balk.. 2 Maus.. 2 Kell-.
Gaa und elektr. Lickit. Nab.
1. Stock bei Werner. , 1

Kl. Burgftr. 9. 4-3im ° Woh-
nitTia. füfart z» permieten, t

Kl. Burgftr 1V. 1.. W°bn- voni Sin .. Ku.. fof. ob.  foat . t
Dambacktal5, ic 4gr. 3-<Bad.

Elektr. 1100—700 M. . u
Dambacktal 1N. ,Gtk) .̂ 1. Obern.43 . Badez. Blk. GM. ev. el,

« . a. 1. 10. zu vm. Nah. bei
tc Dhilwvi Dambachtal 12_. ü

Ell-nbogengallelZ. 1- 4 3 - " ..Ising n. gl . bei Schweitzer.,-

Bkarktvlatz3 ssreie Lage, nahe
b. Wilhelmstr.s. 4. u. 5-3.-
Wohn, mit Bad. Balk.. Per»
sonenauszug. elektrisch. Lum.
Zentralheizung usw. au!
sofort oder sväter.

Näheres Büro Parterre
links._ __ - I

Neroltr. 38. 4-Z.-W.. Blk.. Erk„
^ B.. el. L..G- r.3 . al.o.lv.MÜ
Nicderwalditr. 8 43. u. 3. i ±
Oranienttr. 4. 1.. 4- Zim.»W-

Badez.. Kii.. Mb. Kell.. , . 1.
1». z.vm. N- Kirchggsie81.4

Oranienstr. 45. 1. Stock, grobe
4-3immer°Wohn. aus 1. Ok-
toher zu vermieten._1

Oranienstr. 54, sch. 4 - 3.- 23..
Part , od. I .St . zu verm. r

Pliilipvsbcrgstr. 30, P, l,. 4-Z.-W..Hchv.. miterw.. sos. 0. sv.t
Rbcingauer Str . 13 3. St.. 48.

neu herfler., fot. zu verm. t
Rheinstr. 47, 4 Zimmer und

Klicke mit Mietnachlah, auf
sofort zu verm. Näh. Blu-
meiiladcn daselbst. _t

SHBherft.12. 4-3.-W.. ir. s. N. L,4
Röderstr.40. P„ 4-3im.-W,, K.Nlk. Gart, usw. s. 0. ioat. 4
Rödcrttr. 42, schön« 4-3.-W. M,Rad. Elektr., sof. od. svat. t
Nöderstr.47. au d. Taunusstr .
Slühnung,1.St..43im.undubehör, auf 1. Oktober od.
früher zu vermieten._ <_

Röderftrane 47. Wohn. 2. St .,4 Zimmer u. Zubehör aus
1. Oktober zu vermieten, r

Riidesh-im. Str .23. I.  aer . 4-3im.-Wah„. a. I . Okt. z.v.r

Herderstr. 2 H. v.. 3 3 . sos. hill.
Näh. Vorderhaus  2 . Stock, f

Siriiimrab. N- 3 Z.u.K. s. z mf
Ialn.str. 25. 21 .. ich. ionu ü-

z-K.-W. 9 ■ »• v . N. dal. .
Kail.-Friedr -Nina 17. Part ..3

3. >n. Kab u. a-3bh a1 . 10
auch srül). Nah , h. Saiism t

Karlstr. 38, 2 St ., sckwne 33 ..
a>- Ver 1. 3an.  N . 1. St . 7

Karlstr. 3h. 3 3 . u. Kii. z. vm.
Sstäli Narherhl"» 1 <̂ t. 7

Kaltcllstr. 1. 3 .Zimmer undtiuitf". äii vermieten .- _ ?
ftdlcritr. 10. 3-3 .-W. a. 1. Okt.vm. Näh.  1 . St . link», r
Kclierstr. 10. 3-3.-W- a. 1. 10.

«11 verm. Nah. 1. St . lks. t
Kicdricher Str . 8. Hochvrt. u. 2.

Stock. 3-3 --W- Blk̂ . >'-Erk.a f0f » um. N. Schnrt. r . 4
SiOrWttStt.K. "SSmff

arofi Wirtschaftsraum, auch
a. Lag-, Büro od. dgl. verm..
ganz od. geteilt zu verm. N.>, Ki-n» Zimmermann, dai^

Kleiststr. 11. -verrsch. 3-3 -W.
^ mit reicht. Zubeli. m vermsmig hiartenbans 1. St . x
oehrltT. 10. kl. 3-3 .-W-, 1. St .̂, NM. N. Lelirstr. 14 h. Weil.b
Vehrür. 10. kleine 3*ii.=13 . m.

Wanf.. Zuheh.. fof. od. svat.Näh. Lehrstr. 14. l. 4
''ehrftr 27. Tel)st., neu Vera.3-

K.-W. Alischt. Einziis. 12-4.t
Lorelen-Ring 6. k-. mod.W 3" t kt 3,m. s. 660^t z.vm .t

Wohn. 8- 13 3.. Pent.-Zim
s. geeign.. z. 1. 10. 17 zu vm.snsfi sms„inftr 106. 1. t

früh. Emser Str . 53. sof. od.
fvät. vreisw. z.vm. od. unt.
Suherst günst. Bedingung, zu
verkauf. Näheres daselbst. 4

Billa Biktoriattr. 18. 8 3im. w.
reicht. Nebenr., vreisw. ..zu
verm. od. zu verkauf. Nah,.
auch Zeichnung, u. Beschrei¬
bungen AugilstastrabeNr. 19
Iernlvreck-r Nr. 293. 4

Adoüsallee 31. Prt .. herrsch. 7-
Z.-W. mit Badez. u. reich!.
Zubehör aus sofort zu vm.
Näheres daselbst. '_I

Kolon. AdolsShöhc. Villa, enth.
73. u. Zbh.. Heiz.. gr. Gart .
a. sofort SU vm. ob, z. verk.Bes, bat. Nassauer Str . 20. r

Kl. Birgitt 11, Ecke Webera.
7-Zim.- Wohng. mi! reich!.
Ziiheliiii-. sofort zu nerm.

Dambacktal2« und30 ist. .die
Hackvart.- Wohn. v. 7 Zim.,
1. Oktober zu vermieten, r

8«lei>de« !atzR . 2,
sch. hrrschftl. 7-Z.-W. m. rl.
Zbh.. a. fos. od. svat. z. vm.
Näh, h. Hausverwalter . . t

Kait.-»fr .-3ting 34, 3.. 7-Z.-W.,
afof. z.v. N.das.h.Hausverw.
oil. , Kais.-Sr .-N. 74. Grhs. t

SckliÄtcrstr. 3. 3. St .. 0 Ztm.
mit Balkon. Bad ufw.. auf
gleich oder sväter zu verm,.ch

Schlichterstr. 10. 8,. O-Zim.-W.
in. reickl. 3b.  N . das. 3. St . ch

ESrwohnung,
Taunusstr. 13. Ecke Geisberg-

straste. 3. St .. 6—7 Zimmer,
rn geteilt. Ausz.. el. L. Gas.
Ztrlb .. a. los. od. svat. z. vm,
Näb t'n 1. St . bei Saas.

TannuSstr. 33/35. 1 Stoa . 6
event. 9 Zimm.. Bad. Gas.
Elektr.. Lift. Kohlenaufzua.
vastend für Arzt. au . 1. Ok¬
tober. Nöberes daselbst nn
Laden._ __ -

Villa Viktor ia str. 16. herrick>6-
Z.-W.. rckl. Zbh--Bad. 2 Blk,.
el. L.. z- verm. Nah. 1. Stock,
Anzulehen 10—1- 4—6 Uhr .>

Waikmüblstr. 48. 1-, Villa. 6-
Z.-W.. ni. Ztrlheiz. sof. ob
svat. z. vm. Anzus. 10—1. r

gaEHBSSBHBBBBBBBfflEBS®
m Mittel -Wohnungen «
»NEvsa 5Zimmer bscsiibb
Ad-lheidstr. 51. 2. Stock. 5-

8im - Wohnung sofort oder
lnnter Näheres Parterre . _t

Ad-lheidstr. 84. 5- 6 Zim. fof.
zu verm. Nah. Part. _ t

Hockvart.. schöne Wohnung
von 5 Zimmern. Küche mit
Sveisek.. Manf., Kell.. Ga»,
elektr. Lickit. ev. Bad. am
sofort zu vermieten. Aaln
Kronenberaer. 2. Stock. J

Moritzstr. 47. I . St .. 6-Z.-W..s
Müllerstr. 5. 2., 53 .. 1 Badez..

2Ms.. 2Kell.. Blk. n.d.Gart.
a. I. Okt. z.v. N.i. Sause.ch

Nicderwldst.14 2, WM . N,P,-f
Oranicnftr. 33. 3. Stock, schöne

grobe 5-Z.-W.. neu heraer.,
Gas. elektr. Licht, reickl.3u-
heh., sos. z. verm. Näh. dort
Sth. 2. od. Aholfstr. 6. 1. 4

Oranienstr. 37, 3., ick. 5-Z.-B.
mit Zuheh. auf gleich oder
sväter zu vermieten. Nahe-
res 1. Stack._ .t

Oranteiistr. 52. Ecke Goetheftr.
sehr schöne5-Z.-W. m. rckl.
Zuheh.. neu heraer.. besond.
nreismert zu vermieten. '

Philivvsbergstr. 28. Tiefvart,.
5 3. u.Znh. N. Sarholz.f

Philivvshergstr.29. 5-3.-W. fos
ad.s». N.b. Becker. 2.St .*

Rhein-iauer Str . 11. 3.. 5 3,.
Silk.. Bad. el. L. u.3ub. fof.

>5, 2.
4-Z.-W. m. '3bh,. el. L.. »uvermieten. Ä. Linn̂ nsom̂ .

Frankenftr. 25. 1- Ring, sch-4-3.-W. Anzus.zw. 10u. 12,4
Gneisenauttr. 35, 2., 4-Z.-W.̂ ch
Gocbenstr. 9, 2.. 4 -3 .-W.. fofr
Goebcnftr. 12', 1. Stock links.

4- Zimmer-Wohmma. Sauv
hat kein  Hinterhaus A

Goethcstr. Ecke Moritzstr. 86.1.
4 3. u. rckl.Zbh. Nah. Prt .4

Gocthestr.. Ecke Moriv'lr . »n. l..
4-53 . ni. 3bh., 2 Bll . sof. »U
vm. Näh Part , bei Schqfer.b

Sallgarter Str .4. 4-3.-W. weg-
zunsb. a.fos. N b Biirckha rdt.i

Herrngartcnstr. 13, 2.. 4-3im.-
Wohn. a. fof. m verm. Nah.
daselbst Parterre . _ 2.

Herrnaartcnstr.19, 2-, 4-Z.-B ..
g. neu herg., a. fos. z.v. Nab.
dal K,-?fr,-N. 74. Erda. 4

\ fi*ifet-SiieDt.-Bim4, »>.
4-Z.-W. z. vrm. N. ITr .h.^

Karlstr.37. gr. 4̂ Z.-W,. Balk..

Saalgaste20. 2. 4-3 .-W. z.v. 4
Scharnliorstttr. 48, 1., ick. 4-3 --

W. m.Bd. Klil.-Ansz. ». Zbh
fof. od.w Näh. Prt . r . 4

SMliliHrche)
Ecke Langgaste. 4-3im.-P,m.
ssrontfv. zu verm. „Nah. S.
Hamburger. Langgaffe7. ,

Scerobenftr. 6, 4-Z.-W., 2. St .,Gas, el. L.. Bad a. 1. Okt.
Seerobcnftr. 33. 4-3 .-W.. Erd-

gefch. N. l>. Schroeder. >. t . f
Stiftttr . 83. Prt ..' fck). 4-Z.-W.

i0-%i «.2 =4«fit. All. Näh.
Taunusstr.78 Prt . h. Klein.b

Tauniisftr. 41, 3.. schön. 4-3.-
W.. Bad, el. 8.. Ausz.. los,o&. Tniiter. Näb. 1.Stock. -

Walkmiihlttr. 32. srdl. 4-3--W.
Balk. u. Zubh.. I . St.. vrsw.
aus I. Okt. zu verm. Anzus.
vorm. 8—12. nachm. 6—8.4

Wcbergaste 39. 2. St .. 4-3 -̂W.
auf sofort zu verm. Näb,
im Ecklnden._1

WfUenhftr. il . 4-3 .-W. ' .vm.4
Westenditr. 12. 1. St .. 4 Zini.-

Wolin. a. fos. z. verm, Näb.Part , lks. bei Herrschen, t
Wielandftr. 23. herrschst,!. 4-3 .-W.. h.Nf',z. pntf» fof " f".r
Winkeltt St. 9. 1.. 43. u, Zbh.

a. fof. z. v. N. bas. b.Hsvw,vh. Kais-Krdr.-Rina 74. P. 4
Vorkstrasie8. 1. Stock. 4-3in>-

mer-Wobiiung zu verm. ,
niai3anaDC3nnainonDCinaa
g 5 Zimmer
□□□□□□□□nGQDDonoono
Rhtfrstr.3. S. 3-Z.-W. 360.7/r

M-rktstr. 12. Vdb SZumuK^ioi zu verm.  t .T
Mauergaste 3/5, 3 Z. K. u. Kell.

ui verm. Nab,  im 9nopti._
Maritzitr. 47. 3 3 . ». K.. »&-M
Acrostr 10. V.. 3 3 . u. K. auf
J fnf n.w. N Moritzstr.56. ^
'Ufr.iiir 11 P- 3 3..K-»-E
Ncrostr 32. 3 Zim II. Milch«. ^
Niederwaidstr. 3, rechts schöne

Socki-Prt . 3-3im.-Wolin fof.
vd. svät. zu vm. Anzusehen"nn " Johann Michelson. _T

rt -nnifnftr. t9. 3 3 . 11. K..Gtli.ck
Oranienstr. 35, Vdh. ll .. 3-3.»

Wohn, a 1- Okt. zu venn.„j
Oranienstr. 42. 3- und 5-3im-

mer-Wohnuug z. vermieiewNsth hei Dörr . Parterre , j
ziauenthaler St . 4, sch. 3-3 .-W.mi« K'ibeh.. zu vermieten. T
H?n"f,iKii.gl r.O M.E 3-Z -WZ
Äh4iT47 , 3 - 3im.- Wohng.

a. sofort zu verm. Preis.
Riark 600—. Näheres Blu-
„mnlrihpil daselbst. -1

1 Rheinstr 76. Part . ob. 1- St ..
Part .3-4 3. u. I .St . 5-63. z.
nm. Prt . a s. Büro aeeian. 1

RielilNrahe 4. schöne3. 3im-"ifr-Wohnirng. T
Riehlftr. 5. Mth sck.3-3 -W. 4
E^e Röder- ». Nerostr . 46. eine

3- n. 4-3 .-W.. G.. el L usw.
auf f,'f. vfi-m N.ih Ni-, r

neu heraericbtetc
herrsch.5-Z.-W.-s

Adolsstr. 1. 5 Zim. u. Zuveu,
Näh, im Sveditionshuro.

9ti>»lsstr 14, 1. St -, 5Zim. m.
Balk.' Bob 2 Kam.. 2 Kell.
». reickl. 3uh. aus sosortzu
verm Preis 1800.F Nab
im Büro der Weinhola.

Boh»hoistk.^ 6, 3. Stock ünkS.5- Zim.- Wohn, best Bades..
Balk. usw. zum ^ Olt- 17 obivät N. Loms Fraiike.Wu-
helmstr. 28. Tel. 415 ob. im
Hnnie 3. Stock rechts,^ _'

Büdlllgcnstr . 4, 5-3 .-W. stz.v.'e
2 Kammern . Bad . Diele aus

sniginarckr??. I., 5-3im.-Wohn.
in rckl 3bb.. Gas u. elektr
Lickt, aus l . Okt. zu verm. P

-Bismarckr» 24,2.. 5-Z.-M. aus
sof. N. Bismarckring 26. 1. 1

Rbcinftr. 106 herrsch. 5-3.-W,vrm . N. Nheinftr.106. 1. 4
-ttuv.. I . oo.-r. ^ ' |

Kiedricher Str . 1. Erdgesch- 4
Zim.. Mans., 2 Balk.. Gas.
Elektr.. zum1, Okt zw verm.Näh. bei Seihel. 1. Ltock. 7

Rheinstr. 113, fck, flr. 5-.3.-W.-RLh. Frifcurladcn 11«. . '

UOkWU -VMilU.
2. St.. Rheinitr. 115 ni-Bad.
Gas. el. Licktu. reichst 3bl>.
auf I.Okt. od. fväst zu ver¬
mieten. Näb. dafelhst. 7

Körnerstr. 2, Prt .. 4-3 .-W. m,Zbh. a. sofort zu verm.,
Körnerstr.8 4-3.-W. a. s. 'V.l.r  I
Langaoffe 27, Ecknihg. v. 43. u. 1

3 a. sof. N. Goidaaffe 18.2.4 I
Rheinstr. 117, fck, ar. 5-3 .-W.Süds. N. Ausk. 2. Stock, f

Langgalle 24, 2., stb„4 - 3 --W- !
m. Zbh.. auck st Büro o. iur
Arzt geeign.. a. l . Okt. z.vm.N h. Moeckei. Sutgesch. bastchlRheinstr. 123, Ecke Kaiser-

Friedrich-Ring, ist die erste
Etage von 5Zimmern. Bal¬
kon. Erker und allem Zu¬
behör zu Permieten. . >,

sLehrstr. 19. a. d. Berük.. schönel
4-3 -W. Kos. el. L.. a. sos.-h I

Lvreleo-Ring 6, L.  mo &. 43 - 1
neu heraer. r. 660 Jl  z .v. i ISHidesheim« Str, 21. Brchts..berrfch. gr. 5-Z.-W.. B.. Erk.

Balk.. sof. od. foat. au ver*
mieten. Naberes baielMt. »

Luremhnrgstr. 4 3.Stock, 1=3 .; I
Wohn. m. 3iib. am sofort,. I

Lureniburgvl. 5. herrsch, ejnger. I
4-3im.- Wohn.. Hockwrt»ut
reichlich. Zubehör, sofort I
vermieten. Näheres daseihst
oder Mühigasse Nr. 7 bei
W. Frobn. _ '

Rüdesh. Str . 24, 2.. fd>. 5 *» .*
W »i.Bad u. Zbh.. sof. o. ,v-
Näh. daselbst bei Martin, r

Rüdesheim.St .31 Sv. herrsch,5-Ziin.-Wobna. Nah. 1 lks. f
Tckariihorftstr.22, Hort., sch. o-

3 -W N.Riidesb.St . 31 i. l.-s
Marktstr. 12. Bdh... 4 Zim. u.

Kü. z. vm. N. Tavetenaefch.
Bernstein Nackiia. Bart. 7

Schückterstr. 9, 1.. große vollk.
5-3im.-W., neu. auf sostod.

I spät. z. v. N.Goetheitr.18.1.1
Moritzstr. 60, 4 - Zim.-Wovng.

auf sofort zu vermteten. 7

Adlerftr. 18. Vdh.. 3-3.-W. st
Rinaertstr. 1. 83im. m. Zub.st
Blückerstr. 18. Mth. I. St . 33 .4
Dotzhcimer Str. 54. herrsch. 3-

3 .-W. N. Riidesb.St. 81 I. l.st
Twtzh. Str . 63. Vdh.. 3 - Z.-W,m. 3bh. a. l.Okt. zu verm.st
Dotzhcimer Str. 87, Mth. fonn-

3-Z.-W. Näh. Bdh. Prt . r. 4
Ellciiboaengaste7, frbi. 3-3 .-

W, Vdh. 1. St ., foivic2-3 .-
Wohn.. Hti). 1. Alles Näh
Nr. 3. !„ hei Heniiiann. v

Elleiibogena0. 3-3 .-W fof~
Ellcnbogciigaste11. 2, 3-3 -̂W8nh. f. n.fiM.mn. N.hastl.At. '
In Villa Frankfurter Str . 14.

P. iiochii. 3Zim.o. Ku. iied.
m. KochgeN. Gas. elektr. L..
Zentraliiciz. ufw.. fof. oder
sväter. zu verm. Nah. das,Parterre von 11—1 Uhr, t

3Z.. schön, ruh-m. all. Komt.
d. Neuz. hill. fof. z. sm. Näh,Verwit.. Eitvill. Str . 2I. P.-1

Sneifenanstr. 12, Htb.. fck. 3-
Z.-W. a. fof. Näh. Göller.4

Goebenstr. 12, l. l.. 3 Z.. Bad,
Gas. Ei- k.Stb- Nah, hastT

Grabcnftr. 28. 3. St ., schöne
3-3im.-Wohn. a. 1. Okt. zu
vm. N. daf. o. Prt. zil ertr.t

Goebenstr. 10, V.. ich. 3-Z.-W.,
l.  St.. 61..Elektr., Sonneni. ,

GÜstäv-Ädolf-Str . 18. gr. 3-3.-
m. Zbh. a. fof. Näh. Laden.-''

Gustav-Adolf-Str . 17. 1.. 3-8,°
Wohn.. Küche. Balkon. Bad,
6ias. elektrisch Lickt._+

Helenen str. 1. 2. St ., sch. 3Zim.Wahn, auf sos. zu verm. 1
»öclenenst. 10. V. P., 33 .n. K.4
-ökleiikiist. 10 4>'th m n .si
Hclcncnllr. 27, 3 Zim.. Kii.. z,I. Okt. z.min N. Vdh.Prt . r
Hellmnndftr. 45. 3.. schöne gr.

8-3. - Wohn, auf fof. Näh,Slsiwalbacl^r Str . 47, 1. r
Hcllmundstr.33. H.2. 3 Zim,Kii. ufw. auf sofort *» vm.r
Hellmundstr. 60. 3 Zi-n, und

Kü. Näb.Nr. 58. 2.. Marx.-s

Nöderstr. 4 1-St .. i^ 0-3^W.Anzufehen von 3 Uhr ah. r
Nöderstr. 35 fcĥ 3-3^ Wfo  s
Römerbcrg 37, P ^ .. 3-Z.-W.Gns. 360 Jl.  fof . od.svat. _r
ch— .» fi 3-Z -W. 4miZw .l.rj -
3-3 -W.. Bad. Gas El., a 1.10.

Niidesh. Sir . 46. N. >. Lad. 1°,
Rüdesheimer Str . 33. 4. 3 3.

und Klicke zu vemn. Nab
Koriftrahe 7. 2 s- tock. *

SrfinriitfUn .3=3 .i% jDj-PJ »-t
Siharnhorftitr. 46. 2 . 3 Zim. ua. 1. Okt. zu vm. t

teingaste6. schön. Wohn.. 3 3.
Balk. " . Zubehör, a. lost̂ od.
fvät. z» verm. Nah 1 j|  t

Seerobenltr. 8. Hockv, 1- 3 -?M Gas. «1 L.. arost. A.om.t
sth . 1. dir Eina.

Borderh. fckone ar.3-3.-W-
f. Geschäft lehr aeeian.. zuv.r

Taunusstr. 64. Grth. 'cl'. 3-3.-
W . ni. Zub. fof od. fl'fit. t.

Sch 3-3.-W. a. fof. m verm .,
Hintli. 3u erfr. b E. Müller
Wallnfer Str . 3. 2.. Bdh,. -

Bereinstr. 8 a. d. Walditr., 3 1
ii.K.. 2 F--M.-H. in. Stau .«>.' /

Walramftr. 2. H, 1. St .. 3Zf. stWafckk. u. 3bb . a. Arbei
od. 6aa. z. vm. ^

Wcftendftr.2s. fch. 3-3.-d vor fsr.
H f> St .. V.. fck. i-rftz p - 1. f•vsXtä-Jä;" t

ffiiWiinenitJ',liS
sitifrstadf ^ t. > 3 3. u K.

Wörtliftr. 24. P. 3- -̂ >m. Mb.
BBBBBBBBBBB -7— -- -
b^ -I .Z.-W.. sostst» Meine
»» »» » » 2 »
Adlerstr.9. 2-Z,-e,.' . ..
-Ns,er iw 18. »■■■ ■»
äoumr . ^1101111. Nab list-W z„ vm. st
Ahleritr.28 2.N'stm. u. Kii. zu

Wmcrtt  und ! -IK-sto.sv. N.P.st
Laden au' sreundl. 2 Zim-

Adicrstr. 42..kuche. mit u. ohne
.m,frf,r ." ^ M ^ ch
^Mcrftr.W— ^ ÖIIL.T

W. a. fck2 Z. ii, K. z. p. t
Rertrampr--Bad. sch.2—3-Z>fo- N.AdIersti-.8st
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Blei« ftr.34 2,3 .. Kockgel-st
Bleichitr. A4. V. 3.. LZ. B .. M.

Schal.. m.H.  g . r . Witt . »■o.*
Slcirtiiiranc 44. 3. 2tocf. Vor¬

derhaus , 2-3im.»Wohn. st
Bülowitr . !>. 2 Zim.. Hinth. au

20 Jl  aus t . Cft. zn Perm, T
DaLwdn.. 2 Z ii. fl.. 2II.Änitl.

2). jlu--nirfr,?7. 1, r . v 12-2. t
Dotzbcimer Stk . 37, Ecke

mannstr. Artiv.- 23.. 2 Z K»
«cü .. IW . a. for. z. v. N. b
B. Wandt, üiirrfrfl. öfi. gaS-A

Dotzbeimer Stk . 55, 2., ich. m.
Z. bi? mu nh. ohne^ enU

Tobt, . Str . 12t Mb » LZim . u.
St.' «l . 1. fW o?nh Wiittlw. v

isclöttt . 3. ~I fl. L-Z.-W. « . 1.
zu rerm. Preis mon 23 .</ . t

fvclbitr. 8, Stb . g ., 2-3,-W,
«vtlbitr. 9/11, 2 3 , ii. S. f- fl. <>■*
«vclbftr.lb Stb .. 2 3 n. S . i. ti.+
Arfl»ke»str.8H 2-,3,-W,
Geisbergltr . 9. illanf.»« .. 2 Z..
_ ff. u. Seil, m. ftgg. N. 1. t . t
(»nciienauitv 12. L-Z.-W. L>..

20 .« Sneichipr Ämfft. 6. -st
Gneiienauitr . 33. 2 Zim.. aucki

Alaschenbierkellcr. zn verm.st
Gocbenitr 19. Mittelhan. 2-Z,-

Wob», auf fof. z» oevm. st
Häinergoiie 17. ö .. 2 3.. Kü..

Seil- fll. ob. fti. N,P M . *
Hartinaitr 1. 2-Zimmer-Wohn.

munatiirfi 20 Jl. _t
Hartinnitr . 6. 2 Zim. u . Sii ..

zu renn . Näh. 1. St . r , I
Helenenstr. 13, Vdh. l . Stock.

2 Zini., Kii., Seil., auf Cft.
zu vermiet. Näheres Scknval-
bacber Strnäi - 30._ st

Selencnstr. 16, 2i. P . 2 3 . u. S .f
Hclenenftr. 17. 2 3 .. Kii.. Seil.

a, 1,10. z. v. N. b. !>!ukes. f
Hclliniinbitr. 18, £>.. 2-3 .-23. st
Hekmundit. 20, S D.. 2-3 .-W.st
Hellm»nditr.49, H.I. LZ.Kl.ios.st
Herberitr . 13. kl. 2-3 .»Dw. an

einz.P ioi.o.iv. N.Berg . 3. 7
Herverktr. 13. kl. Dackwhg., 2

3 . u. Kii. a. fof. ob. iv, z. vm.
Näh bei 'Berg 3. Stotf , f

Herinannitr 3. 23 . u. S. n. j.t
Herinliniiitr. 22. 2 Zimmer und

Klicke Nab. Parterre . t
Hirichgrabcn 18, kleine 2«ober

3«3im -23rfin. Näh, Prt st
Hochitättcnitr. 8, 1. St ., scktöne

2-3, -W, >r. fof. ob. später, t
eofhftälKntt.10 B, L-Z,-W,a,i,st
iläncritr 12. Sil.,. 2 Zimmer.

Silrtie ,,, nermieten _ st

Stlititr . 24. vtb . 1-, ich. 2»3 .»
Wohn.. Kucke u. Mansarde
ioiort , » vermieten.

Wagcmaiuiitr . 34. 2 Z . u. S. u.
8 3 . u. K.. ioi . z. vm. N. im
Laden ad. Dovb. Str . 53. 7

Watrainit .7H, 2-3 .-W, N.B.1.7
Wfllrainitr .14. Mi 2Z..K,.ioi.7
Wkbrr«. 56. 1* ob. 2-3 . u. S.

z. verm. Näh . 1. Stock Iks. st
Webcrgaiie 58, 2 3 .. Kii.. Blk.

a. 1. Skt. Näh .Nr .56. 1. I. st
Wcllritzstr. 3. Gth.. 2 3.. S. it.

Sell. fof. o. iv. z, v. Pr . 1li.«st
Wcllrihitr . 21. 2-3im .-Wohn. st
Wcllritzstr. 53. Hth. 1. Stock.

2 Zimmer und Klicke fof. +
>lnrfttr 44. 2-Z -W in. Stall 7
#1orf»r 44 2-3 -2» in BU-» +
Zictenring 14. P . Stb ., 2 3 ..

1 Kü. a, 1. Skt . zu vm. Näh.
Arau N i n n. Mtb . 1. St . st

nonannnDaannnnoDDan
^ 1 3intmer g
DnaDannanananpaanDn
Adelbciditr. 85. 3„ 1 Ma»i.-3.

n. K. an ein, . Peri . z. vm. st
Bblnnttr 14. t -- :z-3 .-W. z. V.7
Adleritr . 43. 2.. 1 3 .. S . fof. st
Adleritr . 44. 93. 1.. 1 3 . n. K. m.

G. u. Abichl., Keil., iw. kl. W.
i. Hth. Erdg . Näh. b. Ernst , st

Adlerstr.44. Dackw. 1 .3.. S.. S.
f o in., 12.X, z,v. N, P

Adleritr 5!). 1, 3im . ii, K. st
4ld>critr , 82. ar. Dackiw.. 1 3.

u. S .. fl!, od, iv, , n nenn , st
Adleritr . 68, 1 Zim. u. Küche.st

Karlitr , 40. HtliS. Arriv.. 2 3 ..
zu verm.. mo». Mk. 22.50.
Nidraaen &ortfcfbft. _+

Kellcritr 3. 2 Z 2. St ., a . ioi,st
stelleritr 4. 2 3 :! St ioi st
Eine ruli. Aktiv.- Wok»«»« m.

Damvibeiz.. eleftr. Licht an
ruh. Leute billig zu verm.
S iiü, Lflnaagiie 25._+

Pehrftr 12. fr 1 St . 23 S +
Lckritr. 16. Artivikw . m. 3bh.

3ii erfragen ?elirilta'fte 15. f
Sehritt . 31, Mi . 2 3 .. .Eli. in. G.

fl. 1. Cft . z»  vm . N . 1 . St . 4°
Ludwiaitr 6. 2 Z. u. Siiche m.
_Wog Monatlich 14 Mark *
Suiienvl . 8. 6 ., 2 3 . ii. Sit . fof.

2?hh. 21hfl.  I . D Uhfmntni
Mflinzer Str . 68. Afp., 1.10.. 2

3 . ii. S., a . rnh. L.. 36» ,/<. st
Mflnerg. 3/5. 2 Zim., Kii. und

Keil zu verm. 91. i. Laden, st
Mouerganr 12. f>tb.. 2 3 . u. K..

i mop 18 .II  z . v N Vdh 1. *
lloriltitt . !>. Hch., 2 Zimmer-
: 2i' ofm. Näh. $lnrbh. 1. St . f
Siiblqnfic 17. Hih. T .. 2 3 „ K..
\r  3hh N hilf i Eikkadev. *

»«affe 15. Eine 2-3.-W. m.
tiitfie it. Mani .. Seitenb.
i m. atöft. 29o6n. Cranien»

«r . 21,11.. 2 ick,, l. 3 . m. B 'k..
kl. ?. uiw. a. alleinit.Dame v
verrn ah,na . Näh, daielbit. 4°

Oranieiilt .47  sti .2.3 N. IjfU .ri
Slnnrnml Ste <1 80 ? . 2 -o.rA -f
Pkilivvsbetgitr . 30 2-3 .-W. a.

1. 10. Nei. v. 1-3. N.Prt . l. -j-
Rheinflnuet St . 5 Hchv., 2 Z. mCi'iiJt Sin.. —r._rr ^ »1
Rbcinstr. 70. abq. 2 Prt .-Z ., el.

L. a. k. ^ firn ‘ft.
Nfluentiil Str «. «Stb 2-3 -2«,+
Rieditr 23. Waldstr.. 2-3 . - W..

m Mas 0 2ldickl > nrm st
Ahqeickloii. Wohnung, 2 Zim. tt.

Siiche. Ggs. fof. ,n vm. Ried-
strann °>8 iWoId'Ir.st 2^47

Äkieblitrabe 4 heizbare Man¬
sarde Illgs. st

Noderstr 24. kl. Dckw. 2 3im.
' » verm Näher . Parterre , st

NSderitr , 24. 2 Zim, u. Küche.
sU»onfor?»vn=?^ofinilTTQ. +

Niimerkera 48 tz o ick 23 1 7 st
Rübesbeim. St . 40, 2mal 2-3 .-

W, iBd . 4.1. 440 n 360 .« .st
Saa lflaiie 42 Mi,-« 2 .3, S . +
EckacktNr 21 23 it S a ioi +
Sckarntzorstit, 44 Gth 23 -22  +
Schwalbach. Str . 85. Dackw.. 2
. 3 . it. S. m. G bill, z, vm, st
Schul«. 4. 2-3, -W N £> 1. 1 st
Sebanitr . 5. s . Dachw.. 2 3 . u.

Kn., a.ms. od sna'1. ^ YN7. ^
Stungtifif 24. 2*3 .-« . i . o. in t
Strinaiiük 31, schöne2 » 3im -

Wohmmaen ,n vermieten st
Stein «. 33. Dachst., 2—4 Z..

«an, od, aeteilt auf ioi st

Karlitr . 37. 3. 1.. 1 gr. Z . u. K.
Sonneni . Bei, v. 10—12pm.t

gubioififit. 10, 1 Z. u. Kii. iiir
12^ iiioii. Näh. Laden, f

Arontivitzz. in. Sodili. bill. v.
N . Beckmann. Lur em hit.7,2 1'

Alarititr . 12 Htl,.. 13 . u. K.
/zu verm. Näh, gl Mi. 2. t . t

fflnrtlitr . 13. iZ „ IMi i.vp.t
Maucrg . 3 5, 1 Z. nt. Wflii. u.

Herd , z. verm. Nah, i-Lad.
Mnnernfliie8. ki M.-2L z. vm.^
Mmiritinsitr . 12. idi. b. Front-

s utzw.. 1 3 ., Kam.. Küchen,
(ras i. 22 Jl z. vm. Näh. in,
Laden bei Herrchen._t

RilkolaSiik. ü. Artiv.. 1 3 . m.K.
ii .ar.hzb. Mi., ev. getr . a.ält.
f^i'flii loi. z. v. N. Erda .da!.'1

Plalicr Str . 8, Prt ., Mi. n, K.
Tot, o. iv. n. ruh. Leute z. v. f

N'öberit . 37. 1 3 .. K.. K.. Gas. ^
Llöb' kitr . 3. 13 . U. K. fofort. ~i~
Nämerket» 12. 1 Zim u. K. 4-
;Httmerb 14 H. 1 Z. K. N.B.1.-1
Schflchtitt.. 1 3 ., 1K-, fof. z. v

Sifih. rrnnienftr . 45,3 . r. ^
Schachtilt. 5. Mittelb.. 1-3 .-W.

Klickie. »i, vermieten._t
8. sch, kl. Ni. , . vm.-b

Srfinrnfioritftr.13. 13 . N.P . r .ch
Tchnlber«6, 2.. ieo. Prt .-3 .m.

Mkbenr.. Qias. el. L., a. ioi.ch
»1. Skliwflibflchet Stt . 8. ich.

ar Man! mit Küche. f
Schmalli. Str . 83, Dackiw., 13.

und Küche, ioi. zu verm. i

Dotrheim. Rheinitt . 22, 1 3 . K.
R Wies!' . Doizh.St . 101V .P.r .-t

Eigenheimer Str-2,
ich. 4-3im .-Wvlm., Bad , Ve¬
ra »da u. i. reickil. Zubh .. auch
ttzartenlflnd. 800 .ä.  3 » be-
fiditifiMi von 0—1 Uhr . f

Sonncnber «. Kfliier-FrieSticl,-
Str . 4. ar . 3 . m. gr . Kü- int
Jlbickil.. Artiv - i. Villa , z. v.
a . fof. od. 1. 10. Haltest . Ten-
nelbach. Anzni. 10—12 »lir.ch

Sviinenbet «, Miiblgoüe 8 a. kl.
Wvlm. mit Stell, n . dulsflall
billig zn vermieten._ +

Sonnenbet «, Talitr . 24, 2° o&.
Ü-Zim.-Woli» . zn povin. f

Parterte -Wokii., 4 Zim., hifls,
Bad , Zubehör , sofort »u vrr-
lniet. Teiinelbachitr. 5-1._t

Tennelbachitr. 53, Vockw.-Whg.,
5 3 . tn . Ser ., (9n§, Sab , Seil.
iolort zu vermieten._+

Vor Sflniiciiber«, Wjesb. St . 45
Hockw.. b. 2-3 --W. a. 1. dt.
zu verm. Näh. dai . Loden. ■!'

W!*5!SaSS* BBBE» S!S3SBBSS
S Modi. Wohnungen, Zimmer, A

Mansarden bbsqibb

Adolfsallee
elcaont niöbliertc 5- und 7-

Zimnier -Wohnung. Näheres
9,r . 32, Parterre. _t

(SlM. Wvlm- u. Tchlfliiiin. mit
Roll ., gr. Schreibtisch, ionn.
Lage, billig zu verm. Guitflv-
Lldoli-Strahe 1. 2 . Lt . r. t

löiiinerimiif 17. 1„ eien. Zim>
Qcllmiinbitr. 3. 11., 1 od. 2 aut

mäh!. Zinimer zu verm.
öclltmntPil. 1" 1 St . I. miibl. 3 .v
Iaknitr . 5, Part .,' fchon möbl.

Zimmer zn ucrmiclcn
(sjat miibl. Zimmer zu verm.

Avhnltrghe 5 Parterre . k
Zahnltr . 5. Part ., aut möbl.

Zimmer z» verniietcn. ^
Kaii .-Arirdr .-3ii»« 18, Pt ., «ut

möbl. 3im . an ioiid. Hingen
Aliann zn vcrmielen. Nä-
heres Sorlme.

KeUeritratze 10. gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. Näh.
1. Siock links._ _ i

Kirchganr (12 H. 2. eini. m. Z .>
2 icfiüii uiSbi. 3imm . zn verm.

Käriirritr . 8. 2. Stock r . r
Marktitr . 12, 2. 1. b. Kunz, ich-

mbl. Arontzim . bill. z.vm . r
Schön möbl Zim. m. iev. Eing.

ioi , z. verm. N. Moritzilr. 35.1-
Moritzitr . 35. Sth . 2.. wöblier-

tes Hiinin. mit iev. Eing. t
Nennaiie 14, 3, ich. möbl-Zimr
2 kleinere schon möbl. Zimmer

iAolm - u-Schlaiz.i m. bei.
Slbschliik, und Klos, zu verm.
Rheiiihahvitraize 2._+

Nheinaancr Str . 2, 3. r.. ich.
>nbl. Erkerz.. el. L.. z. vw . '>

SchnOenhoiiir. 1, 2.. hbidi. mbl.
3im . a. fern bill . »n verm. 4

Schiviild. Str . 4. 2.. gut möbl.
Wvlm-Schlaiz.. auch an alt.
etwas utlcflebeb. Hrn . j. v. r

PRESTO
Automobile
Personenwaseis

'Vertreiwsa ^ :

M . Cotnmichau , Wiesbaden,
Schwoibaciherstr . 41.

Adleritr . 67. 1. 2. 3. 4 - Zim.-
Wohnung und Nemiie, Koh-
ienlflfler, 2 Heuiveicher und
Stallung , anck, einzeln. Näh.
daielbit . _ 1

Brrtramit !>. G. St . u . K. Dachg.
a. i. z. v. N . Nismarckr . 2 >. *

Bleichst 25. 1- u . 2-3 .-W. i. v.f
Blücheritr . 8. Z. K. Svk 2» M*
Totzhcimer Str . 109, £>th-

1 Z. ii. S. Näh.Vdli. 2. r . t
Ellcnbogcngaiic 3, 1 Z. u. K. f
EIeonorenitr.8,P .. 3 . u.S . iot.t
ivclbitr. 14, Bdb.. 1- St .. 1 3 ..

u. Siiche auf 1. Cft . zu vm.
Näh. dai. b Kiovv. Pt.

Aelbitr. 14. Vdh. D., 13 . u. S'„
Seitenbau 1 Zim. u. Siiche,
kleine Werkitätte. auf ioi. 1

Aelbitr. 10, Sth . Part ., ich. gr.
3 !m. n. Klicke zn verm . Näh.
fl Slitnn M +

Aelbitr 28. D .. iZ .K.nrr . z.v.i-
Arankenitr. 10. ich. Dackwhg..

1 3 . n. K. bill. z. verm. *
Eineiicnauitr . 12. Pt .-Zuu. mit

Nebenr. z. o. N8 '' Llvrtllr ll.l . t
CSneifenfliiitr. 12 Artivw. 13. u.

K., Vdh. Näh. Eöller, Prt . *
Wrabetiftr. 28. Mi . schön, grvtz.

3im o. gnit . Argn in vm. k
Hartinaitr . 1. 1 Zim. u. S. t
Hclriienitr. 13, Vdh.. Dckiii.. 1 g.

Zim.. Sii.. Sell .. auf fofort
iev. Mi .i, 18.F v. Mani . *

-5elcncnitr. lt ;, M .P ., 1-Z.-W.i-
Selrncnitr . 17. Fttiv ., 1 3 . u.

K.. Sell. a. 1.10. N. h. Ruckes-!'
Hclenenftr. 17 DM . m. K.. Srll.

12 JL  m„ 1. 10. 1. v. N. V. l. ch
Sellmunbit.17, V .D. iZ .n.S . 1
Hcllmunbftr. 31, heizb. Mani.

u. 1 Zim. u. Kii. zu verm. 'i
Hcllmunbitr. 31). 1Z.. Dackit. f
Hcllmunbitr. 52. 2. r .. iev. 3iin-

mer zu vermieten._t

Sebanitr . 5. S. Dackw.. 1 3. n.
Kii. a. ioi. od. ivät. zu vm. st

Lcrrobenitr . 2, 1 3 .. Kü. n. kl.
Kamm. i. Dachst-, ab 15. 8.
bill. zuv. 21. Wiesb. Krvnen-
Bran .-2I.-6i.. Sonnenb . St . st

Steingaüe 16, 1 Zim. n. Kii. st
Stelnflaiie 42. 1 Zim. H. Pet.st
Arennbl . Zimmer m. Sücken-

Beniitning , ll> Mark. Waae-
tnannitraiie 25. 1. Stock. An^
zuiehen von 10=11 u. 1-4. st

Waaeinaiinitr . 29 1- u. 2-Zim.-
Aohn , , n vm. Näh, I . St . st

«aflcmannftr 29, I 3 it. K, st
Blfllrainit 4 >.3, S, 91fifehl. 8,7
«alramitr . 23, Mani .-3immer

»1» viar'« Wfik ^P ^v r̂rrp ^
Salta in ftr. 31, 1- u. 2-3 .-« . i,

z. v, N, h. Dremus, I. S . 2, st
Sebrrg . 15. 2.. ich. ionn. Brdz..

evtl, mit Klicke zu verm , st
Sellritzitr . 28. Prt .. 1 3 .. Sii,.

u. K.. Vdh. Dackn zn vm. st
Seftendit . 46, F .,3 ^ K.. 1. 10. 7
WSBUB8SlBB!WSlSM» r»8SSS
^ Wohnungen ohne nähere ^
CJ3BHS43 Angaben asaasa
In Villa a. b. Kurvr. 2-3 . W..

Pt . m. gr . Veranda z. v. Bei.
8—11 1—4 Wiesb. St . 74. st

2 kleinere Wohnungen zu mu.,
Hth. Nei' gaiie99 ' schuht st

Hermannitr . 3. 1 3 . u. Sii. f
Hermanuilr 18, tzth.. 1 Zim.
Hochitättenitr. 8, 1 heizb. Man-

iarde aus ioi. zu verm.
Aflhnstr. 20, 1-3 .-W. z. vm. f
Aalinstr.36H., gr . 1-3 .-W. a.i.-j-
Kaii .-Ar.-Nin« 45, Sout .. 1Z„

Kü.. Kell. fl. ruh. Leute ioi. f

Bleichitr 25. Dckmr ioi . vrs "iA
Herrichaiil. Wohn. Parkitr . 20

aus ioiort . Näher. Iditeiner
Strohe Nr . 25. +

■BIBBBBBBBBBBBBBBBR
J| Wohnungen in umliegendenA
BMBBBB Gemeinden
Bierit . Höhe. Warteitr . 3. 2ob.

■33 .. Artiv.. 6L el.. Ahichl.'l-
2Zim. u. Kii.. Keil.. Stallung

f.3—4 Pferde , gr. Heuiveicki.
ans sofort od. ivät. z. verm.
Näh. Birleniir . 31. I . St *

4 -- Zimmer-Wokn. Bad. Svei-
fekammer uiw.. Gas u. Elek¬
trisch, 1. Et., ir. ionn. Lage.
N. LlrchitektG. Kohtn. War-
tellrohe 7b .. Bivrll Hohe '

Bieritadi , Wilhelmitr. 2. %
oder 4-3immer - Wohn, mit
Mfliiiarde zu vermieten. +

Bleideniiabt . 3-Z.-W-.3hh . i. v.
fo. N. SMankenw. ßottlicb.t

Arndtftr . 8 , Part.
eleg. niöbl. Wohn- u. Schlai-
zjnimer zu verm. Anders, t

flriibtitr . 8. Part ., eleg. möbl.
Wohn- und Schl« izinimer. t

MÄiüinjBlEt
mit Balk . u. Südienhett. sit j
verm. Dambflchial 5, 1 St . >'

Herberitr . 25 el.m.W.- n . Schl.P

Schwalbocher Str . 57. 2. r..
1—2 hehagl. möbl. Zimmer
guter Pension vreiswürdig
zu vermieten._+

Schwa!b.Str .7rr,I.
o. u. eins, itihl. Ziin. nt oiiii

gilt niöbl- 3—4 3 . M. Ku.<
Balk., Sonneni . Näh. 3. St.
1. Zu besicht. 8—12 vorm, 'd

Luiienit. 18 H.. m.W.-ii.Tchiiz.'i-
G8tA8N.48Ä.z3i!!l.-M!lN-

zu v-ermicten. Schwalbgcher
Strgjz« 52. 3. Stock._f

Sebflgvlfld7,u . („gut mbl.2Botjii=
n S -lOa>r,a >icheinr .z vnn.

Merstrchk 47,
Ecke Nöder - Allee, möbliertes

Zimmer mit 2 Betten , ell
Licht, bi llig z» vermieten- '

Arnbiitr . 8, Prt ., hehagl . möbl.
Aron tivitzz. u. Mani. ,z. vm .7

Bcrtrainitr . 20. 2. 1-, ich. mbl.
3 . m. Schreibt, i. g. H., mit
Arühitück evtl, ganzer Pen-
Non zu vermieten. _

BiSmarkkrin« 11. gr. schön
möbl. Bolk.-Zim.. 1=2 Bett ..
mit und ohne gut bllrgerll
Mittagktiich billig zu vM- 7

Biefchit 25 1. r .. o, wM -! r"
Bleichst. 33,2., tiibf. 3-
BleiMr . 33, 2- mbl. Z. rom .1-

Möbl . Zimmer
zu vermieten. Tovbeliner
Stroke 12. 1 Stock _+

Dotzheimer Sir . 63, 2 . Stock.
modern einger. inöbl- Zim..
eleltr . Lickt. Sonncnleite ., r

Do«-t>St U!2. P.. ' <
Doslieiiner Str . 12. lUvbl. 3 ..

Kochgelegciihcir, frei. _j
Arantcnitr . 10, 3. Sr- bill

rein!. Schlaiii. zu verm. 1-
Aranlenitr. 10. 3. 1.. sch- reinl.

Schlgffteüe bill. sn verm. 7

Stiititrahe 2, li . Stock, ichöitcs
Zinimer . eveniuell möbliert,
mit ievaratem Eingang, auf
fofort zu vermieten . Am »-
feilen zwischen 1 und 3 Uhr
und nach 7 Wir abends

Taunusitr .16 S.el.m.W., Schl.'
Walramiir . 8. 2., schön nröb!,-

Zimmer billig. _
Karlitr . 37. 1. lks» möbl. Mi,

Zimmer , heizbar._ '
Möbl. Mani .. heizb-, Kveb- u.

Leuchtgas, zu vermielev.
Kgrlitrahe 37. 3. St . r.

Mauergasie 7, möblierte Mau
iarbe zu vermieten ._ ;

Nooniir . 10. -ubl . 0. leere Mo,
iarbe. Ni. Lion ioi. ob, fvät"

Schwalbacker Str . 71, Bäckerei
möbl. Mans. in. Sochoien aca
etwas Hausarbeit abzuoeb

BIB8BBBB Leere saMBlJ
A Zimmer u . rNonsarden

Niebcrwiir .11 P .-ZMbl .-Einit -i-
Rheiniir. 56, 2.. 2 inciiiflnder-

»el>. I. 3 - »1.VH . iev. E. z. v .7
Nhrinitr. 84. 111„ leeres iev.

Zimmer zu nermicteu,  t
NdeiiiÖr. 117. 1 leeres Zim. f.
^HfluSveruiaItijj ]n_su verm. i
Riehlitr. 2, leer. 3. ev. ut. Sii .»

Ben, z. vm. N . V. l . St . Iks. f
Numcrbrrg 14. I . V.. ich. l. 3 ..

Kockoken. ieo. N. Vdh . l. -
Nömcrber« 14. I . V.. I. Z.. iep.

11. Kvchaelegenh. Näh . 1. r . 7
Moonftr. 15. 8Ktb. l„ ich. b. 3.

a. ioi. z. vrn, 'Ü. biiiclbit  I.
Lteiiiaakie 23. 1. , leer. 3 . iof .t
Wolramitr . 12, gr. leer . Zim.

i. Vdh.. iev.Z -. 1. 1Q. I7. f
Bflli-amitr . 37, ar . leer. Tacdz.

fof. z„ verm. N VbU Prt .7
Ellenbogennaiie 3, leere 97am*

färbe mit Sochoien._ Z
Sncifcnauitr . 16, Hchvrt. r .. l.

od. möhl. Mani . 1» verm. -
Gvetheitr. 7 irdl - Mails- an ruh.

ivl . Peri . u, vin . R. Pg >t , r . f
Üartin«it.l3 , gr - i.3..ci.W.»i.K.,

a. eivz. H. 0. W- Kiihner .-i-
-öermanniir . 15. ick. Mi ., leer .7
Karlitr . 3. Mani , mit Aaifer

und Kochgeleuenbeit, ~
Sarifit . !), leere Ri. m. Socbh.,

aut 1, Ot . Näh, 2. Stock, t
i'fhritt . 15,1 . l . Mans. ' , v>" .7
Lnrrnibnrgvl . 2 Prt, 1.. Mani.

an ruf), iauh. Peri. zu tu» , f
M«uriNusiir . 12. (leine leere

Maus, an einzelne Perfon
zu verm. N»'ih. daielhii bei
H errchen f Laden) ,_j;

Rorihiir .43 1,, fck.Mi. z.Einit. v.
Sllöh, 0. a, ein a, ftrait %. imt. t

SHehlitr. 4. H,d,M »ni m, 08.7
Schierst. Str . 26. P. I.. b,ib.M f.-r
Sebanitr . 1. ger . Moni .' 7 Jt.

1 n011. Näh. 2 Stock links.
Wiii-tkllr. 24, hVo Moni foi .7
Mansarde an einzelne Perfvn

eil vermieden, Saefe»
h ! er , Aorkitrghe 6,_+

Zimmermit . 0. a . l.'Wf. N,P.r .v
■■ aBBBBBBBBBOBBBBaa
J <5efd)öftsr3ume ,Sagcrfctter J
BBüJBBKSSBUftS.RRSBBBBfl

Laden
vorzügliche Lage, billig zu

vermieten , Lldoiiitr. 8,_ t
Alkrecktilr. 20. Oir.Laven in . 2

Echauienit. m . od. ohne 3- 3,-
Wohn. a. ioiort bill. z. ver-
mieten. Näberes Ahoillir . 14
Weinhanbinna ._ +

Laden u. Monat ><30 zu ver-
mleien. Bisuigrckrina 17. 7

Brrtramit . 25, gM . Lab. net,ft
Lagert v N Büro Stl >>

B» « B-ZB« BBMVVBSBNLBS
AboliSallcc 51. 2gr . leere Z.

zn Wohn- od. Blirozw. z. v,i
BleiMr . 28, 3. 1.. leer. irdl . Z.

iev. Eing. Bei . 9-12^>. 4-8.1-
Eltv . Str . 14. Mtb .. 2 gr. 1. Zf
Arollkenit.l !) ar . I '
He lencnitr. 17, gr . l. 3 . z. vm . /

Hermannstraße 6,
ein grobes unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, eine
kleine Dachmohiinng und
ein Lagerraum iauck a!ö
Werkstatt geeignet; im Hör
sind zn vermieten. Näheres
zu erfragen hei H, Ti-rishacln
Frinikenilrflhe 7. H.

Korlsir. 32. 1. r ., 2 I. Z.. Bdli-
fflo-v Wan,, Kockael i. t>in. ~

2 leere Zimmer iiir Büro oder
Wohnzivecke auf fof ort
zu verm. Morivitrahe 12.
8 -orderhaus 1. Stock. r
Wenganti Sirchgaiie 48. t

Marktitr .13 l.Z.u.I.Mi . iof.z.v.r
1—2 schöne 1. 3 ., a. i. ©eiehitSä-

zu verm. N. Moriöitt . 35. t

Blüchcrvlatz 6, Vgb. zu ver in . 7
Laben in welckr. bis ieht eine

Schumacher-Werkst. mit mtt.
Erfolg mar, zu verm . Näh.
Br,,-echt»rghe 5. 2. Stock, *

Jotzlieium Straße 120
nächst dem Giiterdahnbor zu
verm. aui sofort heizb, Laden
nebst Laden», mitL-erd, So»
nwbl i , Geiektästsbetrieb wie
Büro sehr rrecignet. Preis
AI  400 ver A Näheres bei
SII £ toO i f*ojn>n Tipln»im»i 7

(Ja. 110 r .nt v er 'kllks
Geschä^ tslokat

mit auffälligen Schau'enit..
imI .StockdesHaiisesEllen-
livgeilgaiie lö . z.1. 10 . 1017.
event. früher zu vermieten.

Aof»ami Wollet.
1072 E»cn bogengaiic 12 ^

Laben Arankenftr . 19- n. Nina.
mit oder ohne 2-3 .-Wohn, 1-

Ein6roP .Laden
Aricdrichitr. 10 a. ioi. od. fp . J.

verm, N. 1, | dgled' -' tr
Ariedrichfir. ">8 . Ecke Nengaiic.

»r. Ladenlokol n. kl. Läden zu
verm- Näheres 3. Stock. >

UikUkiW. II & SI
Grober Labev mit 2 Schaust
n g' ebevranrv ioiort umr

(«nciienajiitr . 12 . Lad. nt. 3 . . S.
^ö./yrnti. SeoffhiPr. 91or6t.pT

Keller 75 um grob, z, verm,.
fluifr ir) r . T

Schoner^
Häincrgaiie 1 a. 1. Skt. z. v.
Nah, dost » d. Parkitr , 1s». r

Laden.
Häinergaiir 4. gilt ioiort zu

verm- Näh. bei W. Kavvrts.
«i Weheraafie 13._ +

öa^ n̂ iHelenenstrUll ) m. od.
ohne 3im - »- tun- Nstb. San»
nioiin Emier Ztra ve 43.

^eUntHiiöilräfie 24
Ecke Bleichitr-'. ist Laden zu

verm- Näh, vröckerei._ Z
gieUmiHibOr. 27 ",'d >," o

La - eu
Qni ioiort »n HClmieten' nh.



Sellk 6 Morgen -AuSqade

'WUlllNchWM $111
in Wiesbaden oder nächster Umgebung , neuzeitlich gebaut und
eingerichtet , 8 bis 8 Zimmer , Garten erwünscht , zu kaufen ge¬
sucht. Angebote mit Angabe von Preis , Kröne und Lage, sowie
Photographie erbeten unter Z . 247 an di« Geschäftsstelle dieses
Blattes . Selbstkäufer versichert Diskretion.

Prthpit zu verm . Wellritz-
st,atze 37. *

tanggajse
<Nähe Michelsberg)

WM Mi
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten . Näheres bei

S . Hamburger.
Langgasse 7.

Wcttritzstr 57. Lad . m. od. ohne
Ladenzlm .. auf iok. z» vm. 1

rliirkstr :>n. Lade»

Stzttkk Wökk fnörn
(Lviltzelmstratzei

auf sofort zu verm . Näheres
An der Ninakirche 4. Part . 's

Zictrnring ?. Van .. Laden und
3- Zim .-W. a. 1. Okt. z. vm.
Näh . 2. St . bei Kühner . 1

Heizb . Atelier . 32 am m. Ober¬
licht sofort od. ipät . zu ver¬
miet . Näh . Moritzstr . 44. 1

Blcichstr . 28. Werkitätte z. v. +
efidBaRaaemBKiiw Dovd .Ltr .8I . Werkst , o. Lgerr .'s

iaMMtay.fe.-M Zimmermann ?tr .18 Wkst.kfiiams
Adlcrstr . 3. Lagen . » . Wkst. 1

mit Zim . od. kl. Wohnung,
m. Heiz., in verkehrsreicher
«nt . Lage, sehr bill. sos. zu
vm. d. Köhler . Luisenstr . 46.*

lagerr k. Mob .. 5 —8 8.  fof . od.
iv.z.vm . Erb . Bismarckr .l

Dotzb. Str . 121. Lagerräume o.
Wkst. m.el.Lr .sos. N .Güttler .s

Feldstr . 1«. sch. b. 31.. vafi . s. W.
o. F ., a . ivf. z. v El . Aul . vrh.
Näh . Felditr . 14 b. Klovv. 1

Marktplatz 3 (öireft a. Markt.
flute Verkehrs !.) . arotz.Laden
mit Lagerr . u. Keller a. sos.
vd. spät., eventl . mit Woh¬
nung . Näheres Büro Par-

. terre links + GMk LllStliM.
luftig u. hell , dodtgewölbt . etwa

100 am gr .. sow . 2 Sveicher-
ränme , ied . üb . 60 am gr .. s.
gleich o. spät . z. verm . Näh.
bei der Hausmeisterin Frau
S di a a b. Moritzstr . h, Stb ..
od. b. Bein  Rbeinstr . Ilb .'s

^öen als Lagerraum
ca . 100 am grotz. im Zentrum
der Stadt gelegen , sofort zu
vermieten . Näheres Mauri-

. tiusstr . 12, Geschäftsstelle . v
Richelsber « 12 1.. 2 Räume als

Gef» äktSst. z. v. N. das. Lad. Lagerraum
80 am groß , trocken , bell u.
luftig . Eig . Eing .. zu verm.
Kleiftstr .9. N . Rluinst . 84. 2.1

Moritzftr .43 Lad. a .a.Büro z.v.'s
Roritzstr . 44. Laden mir od.

ohne Wohn., sos. od. spät . +
Roritzstr . 5«. Lad. mit Wobn .-t Marktstr . 12. Enirei . 1 Räume

sos. tu verm . R . Vdli . 2. r . 1Eadeu
Nüblgasse 17. in welchem seit

langen Jahren ein Uhrenge¬
schäft betrieben wird , auf
1. Avril z. verm . Näh . bei
9 . Haub  im Eckladen. 's

Ein Raum , der ieitber zum
Unterstell , v . einer I2-Zim^
Einricht . lHervjch . - Möbeln)
diente , bell , trocken u. diebes¬
sicher. mon . 26 Jl,  zu verm.
Näb . Nikolasstr . 41. 2. r. +

Nrttclbeckstr . 15, trocken . Stell, u.
schöne Laaerränme kok. ' n. 'sLaden Nerostr . 88 m. Wolm . m.

ad . ohne Laaerk. N. 1 r . + Nerostr . 32. groß . bell . 3iaum.
12V6 tn , als Lagerraum ob.
Werkst , fof. od. spät . z. vrm .rf ' n & im mit Wohn u. sepa

rater Waschküche, t
Wascherei , Färberei oder stlr
i^beS Geschäft, nabe d. Bade-
Hotels , ans sos. od. spät , zu

. vm . Nerostr . 88. Ndh. 1. r .d

Nerostr . 48. Ecke iilöderstratze,
Lagerr . f. Kohlen - od. sonst.
Geich. U. 2-Z .-W .. Zbl, .. el. L.
a. 1. Okt. Näb Vdst Part . 1

Laden
kvent. mit Wobunng . Näheres

Nerofiratze 28 bei Sauer . *

Nttotasstr . 21, ganz . Std . tiit
»r»prFif. zu norm . ▼

Gerichtsttr . 7. Stall und Re¬
mise zu vermieten.

Büro v. 2 gr. Zim . a. sofort
z.vm . Näh . N !kalasstr .9 E 1

öllllliE . Seitenbau
1. St ., hell , beizh . ar . Raum
für alle Zwecke zu verm . 1

Lranieustr . .12. Ecke Goethe-
stratze. Ladenlokal mit Wob-
nuna billig zu vermieten . *

RLdesh .St .44 Lagerr . r.SJlöb.o.
Wkst.. m. el. L. u. Krastzlt . 'sSoiientfinler Sir «. ? nö. v.f

Prt m- o-ohne Einrickl-
Rheinstr .38's Antara »!» m. i\ . Hestmdlt .27 s

Auloraum m. anst . Lagerraum,
ea. 199 an ganz o. get. z. vm.
Zietenrina 18 d. d. Hansmstr.
oder Moritzstr . 9 b Steib . s

Laden zn vermieten . RSder-
ftratze 47. an der Tamius-
stratze . auf gleich  oder
s v ci t e r . + Schwalb Str 43 Weint z v.t

Römerbergig . Lad. m. Wa . u.
kl. Wba. Herrnaartenstr . 13 1 Weinkeller

mit Aufzug u. Betriebsräum,
zu verm . Albrechtstr . 44. 1. s

Laden Scharnhorststratze 7 , u
vermieten . Näheres Hinter¬
haus . 8. Stock. -s Weinkeller . 239 am ar .. mit

A» fz. für 599 Jl  zu verm.
Näh . Bleichstr . 47 Part . 4

Laden
z» vermieten Eedanvlatz 1. 4 Tchlichterstr . 19. ein Weinkeller

m. bvdr . Anfz . u. Packraum,
ev. a. zu aeeian . and . Zwecke
zu vermieten.
Näheres daselblt 3 Stock, t

Serrobenst 7 Werk» , o. L. fof. f
Bagemannstr . 29 , Schnhm . -

Laden m. od. ohne Wba 1

Webergasse 7,

laßßMtJefüjgftsIßoej
<Eckh. an 5-Stratzenkreuzt I

söiSükk Men "cham" I
mit od. ohne Wolmuna zu N
vm. Näh. Fritz DeckerWwe.. D
Webergasse 7 -s D

Stallung ev. mit Lagerräumen
o. fof , vm 07 s

Vtebricher S «r . lZiegclei Bei¬
kel) . ar . Stallung .. Hallen.
Heuboden ev. mit Scheune
mit od. ohne Wobn . zu vm.

b̂ solhst. s
Adlevstr . 59. Stallg . f. 1 u. 2

Pierde . Rem .. Zhh .. Whg. t

GeotzeStallung
mit großem Futterboden , a. als

Lager geeignet , mitu . ohne
Wobn .. und mit Unferstellae-
leo.enfieit f. F-ubrw . aller An
z. verm .' Dotzbeimer Str 181

Laden.
Webergafie 12. sofort zu ver¬

mieten . Näh . bei W. Kavvus.
Kleine Weberaolle 13. (■ Fcldttr . 18 . Stall , für 2 Pierde

u. Rem ., nebst 3-Zjm -WoHn.
aus sofort zu vermieten . 1Eckladen.

Webergafie 14, fof. zu verm.
Näh . bei W- Kavvus . Kleine
Webergafie 13. s

Qithett

W-b7rgass'c 16
zu vermieten . Näheres bei
Ittel . Webergafie 18. 1. r

£tM M!
mit Mittelschulbiiduug s. unsere
Abteiluna Verlagsbuchhand¬
lung . Eintritt Ostern 1918.

währt - 7798
Rud . BechtoLd & Co . ,

Luiscnitratze 37.MklWUB, $
in erster Kur - u. Geschäfts - 8
läge , 2 große schöne Läden I'
losort oder später zu verm . N
Näheres A. Lugenbiiln . D
Biebricher Straße Nr . 37. K
Telephon 1384. i- $

R̂Stellen-SesucheD
Geb . Krankenschwester

mit guten Emvs. sucht Dauer¬
pflege zu ält- Dame , Herrn ob.
Kinderpflege. Off. a. Schwester
AlmaGühler ,Langendreer ilvests.

Mansselder Str . 15.

Grober Laden , auch geteilt.
Wellritzstr . 1 zu verm . Näh.
Näb . Ems«r Är . 2, Part , f

Wiesbadener Zelrirnt, Mittwoch, 8 Oktober 1917

llk'.Mö.Bcfbcridi
von der te «zurüdi

Sprecbstundenverlegung:
3—4 Uhr (Privatpraxis)
5 - 6b, Uhr (Kassenpraxis)

Sonnta 'rsistkeine ^prechstunde

Äeues Souerkraut
Neue Salzgurke»

feinste

schweöisihe FWISse
(mit deutschen Nochrezevten)
Oelsardinen — Feinkost-

Ragout — Fischreis
Taselseni — Marmelade
Gönselebervastete » uiw.

empfiehlt (7779

J. C. Keiper,
Uirchgasse 68. Tel . 114. 1

Gut getrocknete

Apfelschalen,
auch Birneuschalen,

jede Sorte getrennt,
z. Preise von Mk. 1.— pro Kilo
lauft ied. QuantumMaxItamm,
Dresden . Sammelstelle f. Wies¬
baden und Umgegend (SK. 1039
SB. SnoeiBöergec,©tcaöaisen,

7otzbeimrr Straf » 25.

Stiletts
je2Zenker ans Marke1n»ö2

Ludwig Jung,
WMckrilig 32. [7839

(Markeöbleibt vorläufig gcspecrtl

ähnlich wie „Heinzelmännchen ",
sofort preiswert z» verkaufen.

Bahnhofstraße 14,
Ecke Luisenstratze . (* 911

Codesanzeige.

Am 25 . ds . ITIts. verschied durch einen UnglücksFall der Referent
in der Zollverwaltung für Flandern,

der Kgl. Preussisdie Regjerungsraf,

Herr kermmn Oppermsnn.
Der Verstorbene hat seit Mai ds . ] s . der Deutschen Zivilver¬

waltung in Belgien angehört und sich unsere herzliche Zuneigung
erworben Wir werden ihm ein treues Andenken bewahren,

Brüssel , den 28 . September 1917.

DerVerwaltungschef für Flandern
Sdiaible.

7840

Gegr . 1865. Telefon 265.

Beerdigungs -Anstalten

il
N." »,

Kirma
Jfddlf Cimbartb

8 Ellenbogengasse 8.
Größtes Lager in allen Arten

Kslx- una
Metall - Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichenwagen und

Kranzwaacn.
Lieferant des

Vereins f. Feuerbestattung
Lieferant des

Bcamten -Verenis.

/Lekittel wird : Glas . Marmor.
ffr +ccnpriP.ffTt&e aller Art,

iBorzellan feuerfest im Wasser
haltbar ). Lnisenolap 6 bei
D. llfilmann . 5874

Bekanntmachung
Betrifft:

Lieferung von Kartoffeln aus
dem Landkreise Wiesbaden nach

der Stadt Wiesbaden zur
Einkellerung.

1. Die von dem städtischen Aartoffelamt zu Wies¬
baden ausgestellten Lieferscheine und Ausfuhrgenehmig¬
ungen haben für die Ausfrchr von Aartoffeln aus dem
Landkreise Wiesbaden keine Gültigkeit.

2 . Die Kreiskartoffelstelle fertigt auf Grund der bei
der Stadt Wiesbaden eingebrachten Anträge besondere

Lieserungranweisungen und Ausfuhrgenehmigungen auf
rosafarbigem Papier aus.

3 . Die Lieferscheine werden von der Areislartoffel-
ftelle abgestempelt . Scheine ohne Stempel der Kreiskar¬
toffelstelle sind ungültig und berechtigen nicht zur Ausfuhr.

4 . Die Areirlartoffelstelle übersendet die Liese-
rmgranVeifungen den Landwirten durch die Vermittlung
der Aartoffelkommissionäre . Die Landwirte haben bei der
Empfangnahme der Lieferscheine sich zu erklären , ob sie die
Kartoffeln selbst abfahren , oder ob die Kreiskartoffelstelle
die Abfuhr bewirken soll.

5 . Die Landwirte haben vor der Abfuhr der Kar¬
toffeln die Ausfuhrgenehrnigung zur Abstempelung auf dem
Bürgermeisteramt vorzukegen unter Angabe der Seil der
Ausfuhr . Nach erfolgter Ablieferung der Kartoffeln ist
die Ausfuhrgenehmigung sofort auf dein Bürgermeister¬
amt abzugeben. Die anhängende Empfangsbescheinigung
erhält der Aommisfionör bei der Auszahlung der Kartoffeln.

Wiesbaden , den 29 . September 1917.

Der Königliche Landrat.
7838 gez .: von Heimburg.

Vorbild, für Einjähr, , Fätaitr . und
hmn Abitur . , aucli f . Damen.

ul  9 Sehr gute Erfolge . Prosp . frei.
Sämtt . Schüler des Einjähr .»(Tages »)Kursu5

bestanden das letzte Examen.

Mainzer Pädagogium
Mainz , Clara - Strasse 1. Spredizeit 11 — 1. Telephon 31 »7.

tag . Fmilmi-Uiiuim!, LderWileilio. H.
für Schüler des Gvmn . u . Nealvrognmn . Borzimt . Empfehlungen
reiche erzieh. Erfahrung . AnstaltSotan d. Prof . Paul Beer 8751

Trauer-
Bekleidung

Kleider , Mäntel , Röcke,
Blusen , Unterröcke etc.
Massenfertigung sofort.

Je

Langgasse 20. Fernspr . 365 u. 6470.

ZUM allgemeinen
preise

|j | | | | Spedition
J. L G. ADRIAN

ßahnhofstr - 6 Königl . Hotspediteure Fernspr .59u .6223

Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern , Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten , Koffern und Möbeln.
- V

llohlen-llbgabe
an unserem neueröffneten Laaer am Westbahnhof

Bormittags von 10 vis 12 Uhr
Nachmittags „ 2 „ 5 „

Gemischte Hohlen
(Stücke und Gries)

Nußkohlen
gegen Vorzeigung der Brennstoffkarte und Abtrennung der
fälligen Marken durch uns.

ttohlen-verkaus-Gesellschast
7802 ,„ it beschränkter Haftung.

Sonnenberg . — Bekanntmachung.
Auszug aus der Ordnung , betreffend die Erhebung einer Hunde¬

steuer im Landkreise Wiesbaden.
8 4.

Wer einen steuerpflichtigen ober steuerfreien Hund aitfcbarft
oder mit einem Hunde neu anziebt , hat denselben binnen 14 Ta¬
uen noch der Anschaffung bezw. nach dem Anzuge bei der örtlich
zuständigen Gemeindebehörde (Magistrat , Gemeindevorstand)
anzumelden . Neugeborene Hunde gelten als angeschafft nach Ab¬
lauf von 14 Tagen , nachdem dieselben aufgehört haben , an der
Mutter zu saugen.

Jeder Hund , welcher obgeschafft worden , abhanden gekommen
ober eingegangen ist, mutz spätestens innerhalb der ersten 14
Tose nach dem Abläufe des halben Jahres (§ 1), innerhalb
dessen der Abgang erfolgt ist, bei der Gemeindebehörde abge¬
meldet werden , widrigenfalls die Steuer , welche für denselben
zu entrichten gewesen ist, bis einschließlich desjenigen halben
Jabres , in welchem di« Abmeldung geschehen, fortgezahlt werden
mutz.

8 e.
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser Steuer«

ordnung unterliegen einer Strafe bis zur Höhe von 30 51 rrk.
Im Falle der Steuerhinterziehung ist außerdem die hmterzogeue
Steuer nachzuzahlen.

Vorstehende Vorschriften werden wieberholf veröffentlicht.
Wiesbaden , den 14. September 1917.

Der Vorsitzende des Kreisausschustcs.
von Hetmburg.

Wird veröffentlicht.
Sonnenberg , den 20. September 1917. 2221

Der Bürgermeister . 9 . 58.: Christ,  Beigeordneter.

Sonnenberg . — Bekonntmachung.
Die Abnahme der noch nicht abgelieferten , beschlagnahmten

Gegenstände aus Kupfer , Messing, Nickel und Aluminium sowie
freiwillige Abgabe gegen Erstattung von 1 Mark Prämie für
das Kilogramm für vorzeitige Ablieferung von Gegenständen
der Inneneinrichtung aus Kupfer , Messing , Rvtgutz , Tombak und
Bronze findet am Mittwoch,  den 3. Oktober ds . 98 ., nach¬
mittags von 3 bis 4 Uhr im Gasthaus „Zur Krone " Hierselbst
statt.

Sonnenberg . dem 1. Oktober 1917. ta
Der Bürgermeister . Buchelt.
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